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Eine Schlacht vor und in Petersburg?
Neue Erfolge in Italien . — Geisel « von den Petersburger Ententebotschafteru

Der Kaiser.
Berlin.  13. Nov. lAmtllch.j

Der Kaiser bat am 18. November mittaos eine Reise nackt
-cm italienticken Krieasichauvlatz  anartreten.
Am 11. November traf er in der Nähe von Triest mit Kaiser
Karl und dem Haren Ferdinand zu einer lönaeren Be»
ioreckuna Zusammen, an der auch die Cbefs der Generalstäbe.
General v. Arz und General Lekow. teilnabmen. Am Abend
setzte der Kaiser di« Reise nackt dem Hafen der d-utscken
llntersecboote in der Adria kort.

Die Kriegslage.
Die italienilckie Front um kalt drei Viertel - er Ansdebuuua

verkürzt.
Fn Flandern  ariis am 11. November um 7*4 Ubr

ftöö der Feind «otfi kurzem sieuerübersall nochmals in der
Gcqend von PaKschenbaele  an . Auch dieier Anarisf
scheiterte blutta wie die fünfmaltaen Anstürme aeqen unsere
Lortiqen Stellunaen am Bortaae Bon Mittaa ab laa aus
der Thront von Kenem bis Znndooorde bei bester werdender
Sicht weit ins Sinteraeiände reichendes lebbastes Störnnas-
ieuer. das sich in der Gcaend nordöstlich Poelkaoelle und vom
svSten Nochmittaa ab auch an der Küste mit beivnderem Nack-

mck aus den Merstellniiacn östlich Rieuvort steiaerte
Am Nachmittaa nUb während der Nackt wurden Babn-

«vlaaen und Nager hinter der feindlichen Frpnt erfolarrich
Mit Bomben beleat. Fn Boverinabe wurden Brände und
Ervlosionen beobachtet.

AuS der monatlichen Ab'' chußzadl feindlicher Fluazeuae
«nd Festelballone aebt bervor. daß wir nach wie vor die
Ueberleaenheit in der Luft  besitzen.

Während in Italien  an der unteren Piave der Feind
de« 2 Kilometer breiten Flußabschnitt Bält. drinaen die Ver¬
bündeten im Gebirqe unausbaltsam nor.  Schon
haben sie von Beklimo her Delire erreicht, während sie weiter
südlich den Briickcnkovf Vidor erstürmten, Nördlich Belluno
muhten aberals 10006 Italiener die Massen strecken, da ihnen
verbündete Truvven dort im enaen Flußtal den Weg verleat
batten. Was an Kreicasmaterial und Geschütz noch im Ge-
bira steckt, labt sich nickt annlibernd überblicken. Mit dem
Erreichen der Piavelinie und des Ortes heitre bat sich die
Front  allein aeaeniiber der alten Stellung vor dem Be¬
sinn der zwölften Fionzoicklacht satt um dreiviertel der ae-
tvaltigen Ausdehnung verkürzt.

Englischer Lujtangriss aus die Wersl Brügge,
Berlin.  12 . Nov. lAmtlich.l

Fn der Nackt »um 10. November «rissen sechs enalische
^roßsinazeuae die Werst Bktiaae an. Dnrck Scheinwerfer
«nd Sverrfeuer abaedränat. warfen sie ihre Bomben ab.
vhne militariichen Schaden  anzuricbtcn. Zwei Bel¬
gier wurden aetötet. _ _

Bevorstehende Kundgebung der italienischen Kammer.
Bern,  13. Nov. lEig. Tel . zb.)

Von der Italienischen Grenze berichtet die ..Neue Züri¬
cher Zeitung" : Die vier Ministerpräsidenten Orlando,
Etolttti , Salandra und L » zzatti  werden in der am
.Mittwoch stattfindenden Sitzung der Kammer, der einzigen
ln dieser Tagung vorgesehenen, mit einer gemeinsamen Ta¬
gesordnung auftreten, die einer politischen Kundgebung
stleichkommen dürfte.

Englische Furcht vor einem deutschen Einfall.
Bern,  13. Nov. lWolss-Tel .j

^ord French sagte in einer Versammluna der freiwilli-
Motoifahrer in London: Wir können nicht willen, ob

«dt unsere nächst« Ueberrasckung ein Einfall in Eng-
- "" ö sein wird. Jeder Tag lehrt , obwohl es nicht jeder
ê erzigt. dah im Krieg Unerwartetes geschieht. Wenn se,
« brtcilte dieser Krieg den Menschen diese Lehre. Der
«hi r tt*0r 'eit August des Zahres 1814 bis vor ,wej Tagen
st}? r«n*e Kette von Neberraichungen. für freund wie für
' wo Wjx erlebten alle die größten Ueberraschungen.
«?' " R:nt die letzte, die freilich die größte v»n all« ist.
6br* ^ » »s jetzt in Nordttalien vor fitfi geht. ES ist «der
la* 1*9 möglich, daß wir noch weitere Ueberr«sckun«en er-
- en werden: nämlich einen Einfall . Ich wünschte, daß
an[  verstehen möchtet, daß dies« durckanS im Bereich der
^ "Slichkeit liegt, daß wir für alle« vocbervitet iein müsse«.

Die Maximaliften fordern Geisel «.
« . Genf,  18. Nov. lEig. Tel. zh.)

Eene Havasdepcschc vom Montan meldet ans Peters¬
burg : Die neneNegicrung  zeigte den Bolsckmstern der
Entente au, das, s,e sich durch die Gerüchte von einem An¬
marsch irregeleiteter Truppenabteilnngen aeaen Petersburg
genötigt sehe, sich einer Anzahl Geiseln  in Petersburg ,»
bemächtigen.  Eine zweite Mitteiln «« der aeaenwartkgen
Negierung gibt die Liste der Geiseln bekannt, deren Zahl 88
beträgt.

Kerenskis GeheimvertrSge gesunden.
K. Stockholm,  18. Nav . (Eta . Tel. zb.s

„Stockholms Dagblad" meldet ans Petersburg:  Eine
Erklärung der neuen Negierung vom Sonntag gibt bekannt,
baß im Winterpalais drei Geheimverträae Kcrens-
ki s vorgefunden wurden , di« kein« llnterzeichnuna des Mi-
nißerrats tragen . Sie hetnffen die Fortsetzung des
Krieges  und sollen in den nächsten Tagen veröffentlichtwerden.

Die Petersburger Stadtbeh'örde» weigerte« sich.
K. Ge tt s, 18. Nov. sEia. Tel. zb.j

Die Maximalisten  bemächtigten sich in Peters¬
burg der Stadtver waltung.  weil die Stadtbebörden
sich weigerten. Befehle de? ArbeiterrratS entaegenzunehmen.
Sie beschlagnahmten ferner die Stadtkalle. Die kaiserlkche
Gemäldesammlung tm WintcrpalatS ist kei 'der Beschießung
des Winterpalais ein Ranb der Klammen geworden.

Der „Mali« " warnt.
K. ® «ttf.  13 . Nov. iEia. Tel., llb.l

Der „Matin " warnt , den Meldungen über einen an-
aeblicken Siea Kernskis  Über die MartmaMen
großen Wert beizuleaen.

Friedensvorfchlaa des A .- n. S .-Rates.
Wassem'tillsland siir drei Monate.

Das Eretanis des Tages sind die r t e6 e «5 « o t*
schlage des Sovset,  die wir im folgenden tm Wort¬
laut veröffentlichen. Bor allem bedeuten sie. daß es dem
neuesten russischen Kurs Ernst ist mit der Beendigung des
Krieaeß. Das allein stellt schon oewillermaßen eine Er-
runaenschaft dar auf dem langen Wege bis zum wirklichen
striedenSschlnß. Bisher batten die KerenSki und Genollen
nur Ausflüchte, wenn es sich darum bandelte, den ersten
Schritt zu tun , dem Blutvcraießen ein Ende zu bereiten.
Ießt fordertRußlanb Waffenstillstand  und macht
aleichzeitia den Vorschlag, rine Konferenz einzuberusen zur
Ausarbeituna der stzriedensvebinaunaen. Maa es auch noch
zweifelhaft lei», ob die Marimalisten sich auf die Dauer als
die Herren behguvten werden — das Eintreffen der russischen
Borichläae darf an sich schon als ein bittoritcker Markstein
in dieser so endlosen KrieaSzeit geltrn. Unbeschadet der von
Gift erfüllten Berkucke in kur Ententcvrelle. den Marima-
listen die Berecktiauna abzulvrechen. im Namen Rußlands
aufzutreten , und die alten Ladenhüter von deutschen Machen¬
schaften auszuwärmen. Wer lacht nicht über den A«ra«r
des „Temvs ". der zu den russiicken Borsckläaen nur zu sagen
weiß: „Die Bevölkerung Frankreichs wird diesen Be¬
trügereien Ruüe «nd Berachtuna entacaenstellen. Die
Marimalisten Petersburgs haben nichts von d«r Reaieruna
und nickt viel Russisches an sich. Wenn Deutschland und
Oesterrcick-Unaarn es oaßt . sie als die russiscke Reaieruna
hinzustellen und mit Würde vorzuichlaaen. daß man mit
ibnen verhandle, so haben wir die besten Gründe der Welt.
unS durck eine solche Maskerade nickt übertöloeln *it lassen."

Deutsche Prejjejtimnten
Berlin.  13 . Nov. lEia. Tel ., zb.l

fln der deutschen Prelle wird übereinstimmend aus Sie
aroße Tragweite des russischen Anaebots hinaewiesen. wobei
naturgemäß betont wird , daß die Unsicherheitder Berhält-
nisie und der weiteren Entwicklung der Dinae in Rußland
den wirklichen Wert der Sovietvorichläae stark beeinträch¬
tigen Müllen.

Die „Tägliche Rzlndichau" meint : Der ^ riedeusvorschlaa
der Matvimalisten» nch naturasmäß in bet ganzen Welt leb¬
haft»- Aufsehen erreum. obwohl die re»l»olttische BedetÄuna
her Kundaebuna vorläußig noch sehr «erina »nzuichlaaen ist.
Daß Deutickland allein »n dem r r̂iedensvorschlaa nicht Stel¬
lung nehmen kann, lieat auk der Sand , da alle dieteniasn
ftmen nur im Ginvertlänünts mit den Lerbändoten kt An-

gesordert. — ^ «iw Friedensvorschlng.
griff genommen werden können. Jedenfalls wird man aut
tun . allen vorzeitigen Ovtimismus bei der Beurteilung dieser
Friedenskundgebung aus dem Svtele zu lallen.

Der „Lokalanzeiacr" schreibt: Was Deutschland und seine
Verbündeten zu der Kundaebuna der maiimalistiscken Ne¬
gierung ihrerseits zu iaacn haben, kann nach den wieder¬
holten amtlichen Erklärunarn ihrer leitenden Staatsmänner
nicht zweifelhaft sein. Es lieat einstweilen kein Anlaß vor.
diese Erklärungen zu wiederholen.

Das „Berliner Tageblatt " urteilt : Daß Deutschland
einer solchen Aussorderuna nicht kübl ablehnend araenüber-

'stcben kann, acht ans der Antwort aus die Vavstnote hervor.
Sehr ernsthaft faßt die „Voll. 3tg." hie neue geschaffene

Lage aus, indem sie schreibt: „Diejenigen Interesi -n, di« wir
mit Rußland in Zukunft gemeinsam vertreten zu sollen
glauben, nämlich die Verteidigumg der politischen und wirt-
sHaftlichcn Selbständigkeit des europäischen Kontinents
gegen angelsächsische Weltherrschastsgclüstesind nicht an ein¬
zelne Parteien gebunden, sonbern betreffen das Ganze
eine? russischen Reiches, öcffen künftige Konsoltbiecungnnd
Großmachtstellung wir unbedingt wünschen Müllen. Von
diesem Gesichtspunkt aus scheint eS uns, die Pflicht der Mit¬
telmächte zu sein, an den russischen ktzriröensoorschlag mit
dem gleichen ernsten und aufrichtigen guten Willen hercrn-
zutreten , mit dem er zweifellos gemacht worben ist. "

Der „Vorwärts " schreibt: Die deutschenllrbeiter
ohne Unterschieb der sozialistischen stkichNtn« bearützen den
russischen Vorschlag als einen nielverheißcnden neuen
Schritt zum Frieden.  Sie sind zu einer lebhaftesten
Unterstützung bereit . Die erwarten , daß der rvlstsche Vor¬
schlag achtungsvoll behandelt und günstig ausgenommen
wird.

* /
Petersburg,  12. Nov. (Wolff-Tel.)

Meldung der Petersburger Tel .-Agentur : Der Kon¬
greß der Arbeiter- und Soldatcnräte hat die Bedingungen
für einen Friedensvorschla« angenommen.

Er erklärt : Die durch die Nevolntion vom 6. und 7.
November geschaffene Regierung der Arbeiter und Bauern,
die sich auf den Arbeiter - und Soldatenrat stützt, schlägt
allen Regierungen der Kriegführenden  vor,
alsbald Besprechungen über «inen gcoechten demokratischen
Frieden zu beginnen. Die Regierung ist der Ansicht, daß
ein gerechter demokratischerFriede , der von der Mehrheit
der Arbeiterklassen aller Länder erstrebt wird, die durch den
Krieg erschöpft und ruiniert sind, der Friede , den di« russi¬
schen Arbeiter nnd Bauern nach dem Sturze der Monarchie
gefordert haben, ein sorortiaer Fkiebe ohne Annexionen,
ü. h. ohne widerrechtliche  Ancianmig stemdcn Ge¬
bietes nnd ohne gewaltsame  Eroberung fremder Na¬
tionalitäten , ein Friede ohne Kontributionen  sein
muß.

Die rusiische Regierung schlägt allen Kriegführenden
vor. sogleich einen solchen Frieden zn schließen indem sie
sich bereit erklären, unverzüglich alle energischen Schritte
zu tun, bis zur endgültigen Billigung aller Bedingungen
dieses Friede «? durch die Beovllmächtistenastvr Länder und
aller Nattonen.

Der Begrisf „Annexion" .
Unter Annexion  oder widerrechtlicher Gebbotsan-

eignnng versteht die Negierung nach dem Recktsbewußtsein
der Demokratie im allgcmeinen und der Arbeiterklassen im
besonderen jede Annexion einer kleinen und schwachen Na¬
tionalität durch einen grotzen und mächtigen Staat ohne
Zustimmung dieser Nationalität  und unab¬
hängig von dem Grad ihrer Zivilisation und ikrex geogra-
phischcn Lage in Europa oder in jenseits des Ozeans gelo¬
genen Ländern. Wenn irgend eine Regierung von irgend
einem Staat gewaltsam fcstgehalten wird und wenn ihr
gegen ibren Willen, wie er in der Prelle oder in nationalen
Versammlungen oder in Parteibeschlüssenoder durch Auf¬
lehnungen und Erhebungen gegen die uuterdiücker zum
Ausdruck gelangt , das Recht zu allgemeiner Abstim¬
mung  verweigert wird, wenn wdn M ferner weigert, die
Besatzungstruppen zurückzuzieben Und der Bevölkerung nicht
das Recht zugesteht, ihre volitische Regierungssorm einzn-
richten. so ist ein solcher Zustanit Annexion ober » iderrechi-
liche Aneignung.

Dir Rezteruug ist -er Amficht, d»tz eine Fortsetzung de^
Krieges , n dem Zwecke, die schwachen Nationen nntec den
reichen und mächtigen Rationen »u teilen, ein aroßes Ver¬
brechen gegen die Menschlichkeit ist. Daher verkündet Hie
Negierung feierlich ihren Entschluß, einen Frieden ?, u
unterzeichnen,  der unter den erwähnten, für «lle Na¬
tionalitäten gerechten Bedingungen diesem Kriear Mr Ende
mach«: wird.

Gleichzsitjg erklürt Sie AegisLung. baß LLe erwahslrn
Bebinsungen nicht « lS enß « üftig  krträchtkl wemovk
sollen, d. h.: die Regierung ist ögmtt etrwerstanden, alle
anderen Friedensbedingungen z « vrüfen
fofctü ste nckr darauf bestehen, daß dtess Bedinnzungen sobald
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wie möglich von jedem  Kriegführenden  vorgelegt
werden und daß diese Bedingungen durchaus klar, ohne die
geringste Zweideutigkeit und ohne jeden geheimen Charakter
feien.

Geheimverträge.
Ihrerseits unterdrückt die Regierung jede

Geheimdiplomatie  und bekräftigt ihren festen Ent¬
schluß, die Friedensbesprechungen offen vor der aanzen Welt
fortzusetzen und zur Veröffentlich u na aller ge¬
heimen Verträge  zu schreiten, die von der Regierung
der Großgrundbesitzer und der Kapitalisten seit Februar bis
zum 7. November 1917 gebilligt oder geschlossen worden sind.
Die Regierung erklärt den Inhalt dieser Geheim-
verträge für null und nichtig,  soweit sie. wie es in
der Mehrzahl der Fälle geschieht, alle Arten von Vegünstig-
ungen und Vorrechten den Großarundbesjßern und Kapi¬
talisten zuzugestehen juchen, indem sie die von den Groß-
ruflen gemachten Annexionen aufrechterhalten oder ver¬
mehren.

Indern die Regierung alle Völker einlädt.
sogleich Friedensverhanölnnacu

zu beginnen, erklärt sie sich ihrerseits bereit, diese Vorver¬
handlungen durch schriftliche oder telegraphische Mitteilungen
sowie dvch Besprechungen zwischen Vertretern der verschie¬
denen Länder oder durch Konferenzen mit den genannten
Vertretern zu verwirklichen.

Um diese Borv-' rbandlnngen zu erleichtern, wird die
Regierung Bevollmächtigte in den neutralen
Ländern  ernennen . Die Regierung schlägt den Regie¬
rungen aller kriegführenden Länder vor.

sogleich einen Waffenstillstand
zu schließen. Tie glaubt ihrerieits. dag dieser Waffenstill¬
stand für drei Monate  geschloffen werden muh, velche
Zeit genügen würde, um die Verhandlungen zu einem gu¬
ten Ende zu führen. Sie schlägt ferner vor . daß die Ver¬
treter aller Nationen oder Nationalitäten . die in den Krieg
hincingczogen ffnd oder ihn über sich ergehen lassen mußten,
an den Friedensbesprechungenteilnehmcn, und dah eine
Konferenz aus Vertretern aller Nationen der Welt zur end¬
gültigen Billigung der ausgearbeitcten Friedensbeding¬
ungen zukawmcnbernsen wird.

Andern die vorläufige Regierung der russischen Arbeiter
und Bauern diese Friedensvorschläge den Negierungen aller
kriegsüdrendcn Länder macht wendet sie sich insbesondere an
die Arbeiter der drei zivilisiertesten und am tätigsten am
gegenwärtigen Kriege teilnehmenden Nationen , nämlich
England , Frankreich und Deutschland.  Die Ar¬
beiter dieser drei Länder haben der Sache des Fortschrittes
und des Sozialismus die größten Dienste erwiesen, nämlich
durch Einrichtung der Charten in England , durch die große
Revolution des französischen Proletariats und den helden¬
haften Kampf der deutschen Arbeiter um ihre Organisation.
Alle 'öieie Beispiele geben die Gewähr, daß die Arbeiter die¬
ser Länder die Probleme begreifen, die sich vor ihnen erbe¬
ben. Probleme der Befreiung der Menschheit von den
Schrecken des Krieges, und daß diese Arbeiter 'durch ihre
mächtige Tatkraft voller Selbstverleugnung uns belfcn wer¬
den. das W-'rk des Friedens zu Ende zu bringen und alle
Arbeiterklassen von Ausbeutung zu befreien.

*
Wien.  12. Nov. lEia . Tel ., zb.l

An zuständiger Stelle wird aciaat . daß der Friedens-
Vorschlag des Kongresses der Soviets fiter freundlich aui-
oenoinmen wird als ein Zeichen ausrichtiaen Friedens¬
willens . natürlich unter Borbebalt der neuen Dar¬
legung des Annexionsbearifses  durch die Sov-
sets. der ein völliges Chaos in den euroväiichen Staatsver-
lsältniffen bervorruken würde und daher nicht anaönaia iei.
Dieser Punkt bedarf einer gründlichen Aenderuna. Uebriaens
seien die Soviets auf eventuelle Aendcrunacn aefaßt und
hätten sich schon im voraus hierzu bereit erklärt . Fetzt oelte
es nur noch, abzuwarten, wie der offizielle Vorschlag der
neuen Reaieruna lauten wird. Wenn dieser einen ebenso
klaren Willen bekunde, wie die vom Soviet verlautbarten
Grundzüae . so wird sich der Vierhund, aetreu seiner Frie¬
densbereitschaft. damit beschästiaen und eine rasche Antwort
erteilen . _ _

Amtlicher deutscher Taqesbericht.
Großes Hauptquartier,  12. Nov. lAmtlichj.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht.  Kur¬

zer Fenersibcrfall am frühen Morgen leitete einen englischen
Teilangriff ein. der nordwestlich von Passchendacle
einseßte: er wurde abqewiesen.

Am Taae blieb die Geseckistätigkeit in Flandern aus
Störnnqsfeuer der Artillerien beschränkt: sic lebte am Abend
im Asergebietz« größerer Stärke ans.

*
Aus der übrige« Westfront keine wesentliche» Ereignisse.

*

Leutnant Müller  errang seinen 33. Lustsieg.
DeMcher Kriegsschauplatz

Nichts Besonderes.
Mazedonische Front . Fm Cernaboae « nahm

die Fenertätigkcit am Abend erheblich zu.
Italienischer Kriegsschauplatz.

TatkrästiaeS Zusammenwirken württemberaii'cher «nd
österreichisch-ungarischer Gebirgstrnvven verlegten dem im
obere» Piapetal znrückweichcnden Feind bei Lonaarone
de n M e a

10I!0 Ftaliener mußten sich eraeben. Zahlreiches Ge¬
schütz»naterial und Krieasaerät wurden erbeutet.

Unsere vou Bellnno die Pjavc abwärts vordrinacnden
Truvncu »eben vor F e l t re.

A« der unteren Piave nichts Neues.
*

Fm Oktober betrug der Verlust der feindlichen Lnststreit-
krafte an den deutschen Fronten nenn Fesselballone
und 214 Flugzeuge,  von denen 149 hinter unseren
Linien, die übrigen ievseits der gegnerischen Stellungen er¬
kennbar abaestürzt sind.

A3ir verloren im Lnstkampf 87 Flugzeuge nnd
eiuen Fesselballon.

Der Erste Geueralquarticrmeister: Ludendorff.

Ahendbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  12 : Nov. kAmtlickl.l
Fn, Westen. Osten «nd in Mazedonien keine arößere«

Kamvfhandlnnaeu.
Fr» Cordevonetal. westlich von Belluuo. wurden 4000

Italiener aesanaeu.

Da«
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Molarstnitze 11 und Maurttiur-strotzeir.
Kerner:

l . 91« »Nen lliige» »ns de« Wicsdabcncr Hauptbuhuhosbeim Bah»»
hnfsbuchhiindlcr

% Bei de» BerlLuser« des Z -itiings-Bertricbcs . Prcffe"
3. Gochha»dl»»g Heinrich Gietz, Nheinstr. 27
4. Bnchhandlnug ß. Poifft Nachs., TannuSftr. 28
B. Blichhandlunn geller « Gccks, Webcrgaffc 28
6. Lchcllenbcig' sche Buchhandlung. Kirchnasse1
7. HosbnchhiiudlerS. Staadt, B-huhosstr. 8
8. Buchhandlung pari Ps-il, Gr. Burgstk. IS
8. gu d. LioSkc« d Bnchh« .Lücke: RH-i«stk.,Wi<hclmstr..T- »u>,s0r 1

10. Kiosk Ernst Heinrich Äwc., Wilhelmstratze sAlleescitel
11. AigarrcngeschäftW. Bickel, Laustgaffe 28
12. Bnchhandimig8 Strautz, Bismarckriug 21
13. Papierinarenhandlnna Kr. Ehrhardt, Moriftftrafte 22
14. JiuchhandlnugM. Hcitztvols, Wcllritzstratze 46
15. Buchhandlung Heiurich Heutz, ftirchgaffe 48
16. Bilchhe.ndiuug Her« . Ferger, Schwaldacher Straxe !):
17. Stuchhandliiug NoerterS-aeuscr, Wilhelmstratzc8
18. AnsichtSlarteu-Aentralc, Markist ratze 12
18. K. Bormatz, Kirchgaffe
2v. Moritz «. Münicl, Wilhclmstratze 88
21. PapierhandlungKarl Michel, Ouerstratzc2
22. BuchhandlungS Rocmer, Langgaffe 48
23 Buchhandlung Arthur Schwaedt, Rheinftratze 4t
24.  Papierhandlung K. Koch, Holl.. Michelsbcrg2
28. PapierhausHutter, Kirchgaffe 74
26. BuchhandlungH. Harms, BLrenstratze2
27. Buchhandlung Limbarttz-Ben», Kranzplatz2
28. Ludwig Becker, Kratze Burgftratze 11
28. Buchhandlung Sühn, Gneiseuauftrahe 85
SO. Thilo Seidenstücker. Michelsbcrg 82. Bismarckring9
31. Papier- und Schreibwarenhandlung, Laurent. Forkcnbrck, KeiS-
32. Kuban» Leih, Bcllritzstratze22 oergstratzc1, Parterre
33. Buchhandlung Karl Hack, Rheinftratze 41
34. Reisebüro Rettcamaner, Saller-Kriehrich-Platz2
38. Reugehaner, Papierhandlung, SöruerstratzeS
36. gakohs, Papierhandlung, Stiststratze 17
37. Kranz Zimmermann, Papier- und Schreibwaren-Handlung,

Tollet,--Artikel. Kirchgaffe 29
88. Jean Spring, Sansmon», BiSmarckring 23, Ecke Bleichstratze.

Nene U-Boot -Ergebnisfe.
Berlin.  12. Nov. kAmtlicb.)

Fm englischen Kanal vernichtete eines unserer Untersee¬
boote neuerdings vier Dampfer mit über 13 000 Br -N -T..
wovon drei bewaffnet waren. Einer davon batte das Aus¬
sehen des englischen Dampfers „Wellinaton". ein anderer
führte den Name« „Gallia", war wahrscheinlich italienischer
Nationalität.

Der Cbef des Admiralstabs der Marine.

Ueber zwei Millionen Gefanaene.
Berlin. 12. Nov. lVr-vat-Tel .. zb.l

Fnfolac nnkerer Erfolae in Ftalien bat die Zahl unserer
stlesanaenen die Rckordziifer von 2 Millionen überikbritten
Diese Zahl enthält uur diesĉ !a-n n«-s"-»sees--7"-nen. dse in
nnkeren «defanaeuevkaaeru listenmäßia aektihrt werden
Nicht enthalten sind darin die ans Trausnorten b-ttndk>chen
die ans der Etavve in Qnarantäne laaerndcn ukw.. ferner
nickt die durch Austausch oder Tod »n Abaana gekommenen
und endlich uichf dicicniaen. die sich in der Hand unserer
Berbündete« befinden.

Amtlicher österr.-nnq. Tagesbericht.
Wie «. 12 . Nov. kWolif-Tel.)

Amtlich wird verlavtbart:
Italienischer Kriegsschauplatz.

An der «ntcren Piave haben deutsche Trnvven den ans
dem Dstuser anaeieaten Rrnckcnkovs Bi dar aenommen.
Die von Bellnno slnstabwärts »oraebendcn Divisionen
nähern sich Fcltre. Bei Lonaarone. nordwestlich von Bellnno.
wurde in den letzten Daaen durch zielbewncktcs.̂ «sammen-
arbeiten unserer Führer und Truvoen eine italienische
Kam»strnnve von DivisionSstärke abaeichnitten Es kielen
uns ein filencraln«d etwa 10 000 Mann sowie zahlreiche Ge¬
schütze«nd Krieasaerät in die .Sande. Besondere Erwäünnna
verdienen wieder die Leiftunae» der durch dentscho Abteil,,n-
aen verstärkten 22. Schützendivision. Ltreitkräfie des Feld¬
marschalls Conrad  drän-ten de« T-»nd über Caftel Tesino
«nd über Kriano im Suaanatal zurück.

An den anderen Fronten ' ‘ der Kaae.
Der Chef des Kcneralttabs.

Kaiser Karl in Lebensgefahr.
Wien.  12 . Nov. kWoM-Tel .)

Das Wiener Korrespondenzbureau meldet: Der Kaiser
verlieb allen bei seiner Rettnna aus der Gefahr des Er¬
trinkens Verdienten in Anerkcnnuna ihres mannhaften und
schneidiaen Verhaltens Auszeichnunaen. darunter Oberleut¬
nant Prinz Felir von Parma  die aoldene Tavier-
keitsmcdaille für Offiziere. Freiberrn Slatin - Pascha
ein Zeichen belobender Anerkennuna. dem Leibiäaer

. Riesenbichler  und dem Ga d̂einfanteristen T o n ek dir

aoldene Tavferkeitsmedaille. Der Kalter überreichte im Bei.
sein der Kaiserin und seines Gesolaes im Hoizua den Aus.
gezeichneten persönlich die Dekorationen mit herzlichen
Worten.

Diese Auszeichnunaen sieben im Zusammenbana mit sol.
aendem Boraanae : Der Kaiser  batte am Samstaa.
10. November, mit dem Könia von Bulaarien in
Görz und bei Palmanova  acweilt . Aus der Rückfahrt
blieb das Auto des Kaisers bei de« Versuche, einen der de«
Fionzo bcaleitenden Torrentcn zu übersetzen, stecken. Das
Auto konnte nicht ans dem Flußbett herausacbracht werden,
der Leibiäaer Riienbichler  und der Gardeinsanterist
T on e k trachteten daher, den Kaiser an das User zu traaen.
Hierbei brach die Wehr,  aui der der Leibiäaer stand, ein
und der ' Leibiäaer wurde weaaeichwemmt. Der Kaiser ließ
den Leibiäaer in dieser Lebensacfabr nicht los und wurde
dadurch aleichsalls von den bochaehcnden Fluten des Fluffez
abgetrieben,  mit ihm der aleichsalls schon erwähnte
Tonck. Der Kaiser wurde mit de« beiden aus eine länaere
Strecke sortaetrieben. Dank der aufovfernden. betsviellos
treuen Haltuna seiner Bealeituna vor allem des Prinzen
Felir von Parma,  der sich ioiort in den Fluß warf,
wurde der Kaiser nach länaercn Bemübunaen wieder ans
Land aebrackt.

Wien.  12 . Nov. lEia . Tel ., zb.i
Anläßlich der alücklicken Errettuna des Kaisers Karl

aus ernster Lebensaeiabr haben hier aestern verschiedene
Knn>.icbnnaen stattaefunden. Herrenbaus und Abaeord-
netenbaus kielten aus diesem Anlaß beute Sitzunaen ab. Die
Beilaaauna der öffentlichen Gebäude Wiens wurde aestern
anaeordnet . __

Neue Sperrung der jcanz'ösischen Grenze.
Genf.  12 . Nov. lWolff-Tel.f

Havas meldet: Die französisch« Grenze ist seit Sonntag
Mitternacht von neuem geschloffen.

Unsere 5lrieqshelden und das
Kadettenkorps.

Bewundert viel und viel gescholten, das darf man woht
auch von dem Institut des Königlich preußischen Kadetten¬
korps sogen, und es mag schon sein, daß diese ehrwürdige
Schöpfung militärischer Jugenderziehung aus den Tagen des
Soldatcnkönias Friedrich Wilhelm I-, die ein aut Teil der
Geschichte und der Tradition des preußischen Staates wie
des Deutschen Reiches in sich verkörpert, mit dem Geiste der
neuen Zeit nicht immer Schritt gehalten hat. Aber diese
historisch begründete Einseitigkeit des Kadettenkorps war
doch zugleich die Stärke und der Vorzug dieser Pflinzschule
militärischen Geistes, und ivenn man den Wert einer Ein¬
richtung an ihren Früchten erkennen soll, io hat das preu¬
ßische Kadettenkorps, das auch die besten deutschen Heerführer
zu seinen Zöglingen rechnen darf, den Beweis seiner Vor-
trefflichkeij hinreichend erbracht. Es war und ist noch immer
die hohe Schule der Charakterbildung, eine Erziehungsan¬
stalt, di« zwar keine Stubengelehrten heranbildct wohl ater
in ihren Zöglingen Mut und Entschlußkraft. Selbstbefierr-
schung und Willensstärke entwickelt. Eigenschaften, die noch
immer im Einzelleben wie im Ringen der Völker maßgebend
und entscheidend ffnd. Waren es doch keinesweas nur die
Vertreter des Offiziers- und Beamtcnstandes. ''ie ihren
Nachwuchs dem Kadettenkorps anvertroiiten, sondern auch die
Industrie , der Kaufmannsstand und das Ausland batten eine
io Hobe Meinung von dem Wert militärischer Erziehung,
daß sie ihre Söbne gar« und vertrauensvoll der strengen
Zucht der Kadettenanstalt zuführten.

Das deutsche Volk, das in diesem ungeheuren Existenz¬
kampf der Nation Geleaenheit hat. seine geistige moralische,
nnd phusticbe Nebersegenheit gegenüber der Nebermacht der
Zahl in die Wagichale zu werfen, darf sich glücklich schätzen,'
daß an seiner militärischen Leitung Persönlsthkeiten Mit¬
wirken wie sie unsere Gegner aottlob nicht besitzen und wie
sie auch im Verlauf weltge'ch' chtlichen Geschehens in solcher
Vollendung nur selten auiaetreten sind. Es ist k-in Zufall
und wird auch von dielen Männern dankbar anerkannt , daß.
die strenge militärische Zucht der Kaadettenerziebung ibrem
angeborenen Führeraenie wertvolle Charaktereigenschaften
hsnzufüote. die auch bei hochbegabten Nainren vielfach erst
durch die Kunst des Erziebens entwickelt werden muffen

Stattlich und eindrucksvoll ist die Reibe der deutschen
Heerführer und Kriegsbelden. die in jungen Jahren dje
Tore der Kadettenanstalt durchichritten und denen Deutich-
land in diesem Kriege viel, wenn nickst alles, zu verdanken
hat. Allen voran die berühmtesten Zöglinge des Kadetten¬
korps. Generalfeldmarschall von Hindenburg und sein kon¬
genialer Generalstabschcf Ludcndorff. die Männer , deren
strategisches Genie dem ganzen Weltkriege sein Gevräge auf-
gedrückt hat . Ebenso ist Hindenbungs Vorgänger im Llmt,
der frühere preußische Krieasminister , Cbes des Generil-
stabs des Feldheeres und Führer einer siegreichen Armee
im rumänischen Feldzug. Erich v. Falkenhann. ein ehema¬
liger Zögling des Kadettenkorps. Unsere ruhmlffedeaten
Heerführer an der Westfront, v. Bülow . der im August 1314
seine Armee tief nach Frankreich hineinwarf , von Einem, der
Führer der standhaften Trupven in der Champagne, non
Heeringen, der frühere preußische Krieasminister und Ober¬
befehlshaber der Küstenverterdigung, sind ebenso wie der
zähe Verteidiger im Osten und Führer der deutschen Kar-
pathentrupPen v. Linsingen und der Eroberer Rigas um
Oeiels . v. Hntier . sowie der hierbei bervorraaeud beteilige
General v. Kathen aus dem preußischen Kadettenkorps ber-
vorgegangen. Ebenso zählen der Generalaouverneur Vcl-
aiens v. Falkenhausen, der Chxf des Krieasamts . Genergi
Scheuch, sein Vorgänger. General Grüner, der ruhmreiche
Verteidiger Deutsch-Ostafrikas, Generalmaior n. Lettom-
Vorbcck, zu seinen ehemaligen Zöalingcn. Die Fliegsr-
ivaffe ist vertreten durch den kommandierenden General der
Luftstreitkräfte v. Hoeppner und den Nekordflicaer Fr "^ '
v. Richthofen, der bisher die höchste Zahl feindlicher H' lulst
zeuge zur Strecke gebracht bat. während unter den Helden
zur See die erfolgreichen U-Bootskommandanten Freioerf
v. Forstner und Kapitänleutnant Stcinbrinck zu nenne»

Das ist nur «ine kleine Auswahl ans der Fülle bedeu¬
tender und bekannter Namen, deren Träger sich mit Stoi»
nnd Dankbarkeit der Stätte ihrer Jiigenderziehnng
innern , an der die Grundlage für ihr späteres Wirken «W
legt wurde. Und forschen wir in der Geschichte Pceuß^ '
und des deutschen Vaterlandes nach, so hat das Kadettenkvro
auch in oerganaenen Zeiten seine historische Miffion
füllt, nämlich Charaktere herangebildet, die in den Augen
blicken der Gesabr und der Not durch treueste Pilichtern -
lung. Selbstlosigkeit und Willensstärke ihrem Vaterlam
gedient nnd genützt haben. Der Geist, der diese
lichen Männer erfüllt hat und der ganz besonders in iiei -
Kriege so herrliche Frückste trug , ist derselbe, der in 1^hundertelanger Ueberlieferuvg im Kgl. preußischen
tenkorvs gepflegt und seinen Zöglingen gls bestes Vermag
nis mit auf ben Lebensweg gegeben wird.
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• Aus der Stadt. *
Heinrich Fresenius.

(Sunt 70. Geburtstag .)
Morse « , am 14. Novemb -r^ begeht einer unserer be-

tzmnteften und angesehensten Mitbürger , der Geheime Re
grerungSrat Professor Dr . Heinrich Fresenius,  feinen

bemerkenswerter körperlicher und geistiger
Krisch«. Er ist. wie allbekannt , in Wiesbaden als Sohn des
berühmten Chemikers Remigius Fresenius geboren . Nach-
ö«« « . seine Schulbildung zum grössten Teil in unseren
Kiesbadener ^bulen vollendet hatte, bezog er die Universi¬
tät«» Berlin und Leipzig zum Studium der Cbemie: an letz¬
terem Orte wurde ec 1872 zum Dr . phtl. promoviert.

iM7 bid 1871 diente er zuerst als Ein-
Mrie ^ r bei den 2. Gardedragonern und machte dann den
französischen Krieg als Leutnant im Rheinischen Dragoner-
R« iment Nr . 8 mit unter Beteiligung an zahlreichen Ge¬
fechten und 2 grossen Schlachten . Nachdem «r nach Friedens-
schluß lnit dem eisernen Kreuz geschmückt ins Vaterland
zurückgekehrt war . wirkte er zunächst ein Fahr als Assistent
bei bem boru ^ ten Chemiker Kolbe in Leipzig , um dann im
S ^ ^^ ^ ^ ban -rnd in ,einer Vaterstadt niekxrzulaffen.
^oachst trat er als Dozent , n das chemische Laboratorium
seines M -ters «in an welchem er bis heute ununterbrochen
gewirkt hat . Er betätigte stch dort in alle» Abteilungen als
Lehrer und Vorsteher , bewirkte die Ecrichtuna der aarikul-
turchemtfchen Versitchsstation im Anschluss an daS Labvrato-

ÄerntT 11 ^ ' ^rausgeber der Zeitschrift für anal ?-
Ut Sem Tode seines Vaters ist Heinrich Fr . erster Lei¬

ter des Laboratoriums Fresenius und aller mit denselben
3rnftat -tc11. und Veröffentlichung « .

ftn  dieser Seit hat er es verstanoen, den durch ''einen Vater
Anstatt ^ kür Laboratoriums als hervorragend erste

^ ^ Eeralaualyien . besonders Mineralwasser-
befelti!re"n aufrecht zu erhalten , sonder » noch zu

Nebetr seiner wissenschaftlichen Tätigkeit ging aber auch
flrfr ^ätigung im bürgerlichen Leben um
serer Stadt ernber . Seit beinahe 2a Jahre » ist er Stadtver¬
ordneter und war jahrelang Mitglied der grösseren Kirchen,
gemeindevertretung . sowie Präsident öeS  Verschönerunas-
oeremS , eBertio roirfie er als Vorsitzender des nationallibe¬
ralen Kreiskomitees und SeS nationalliberalen Wahlvereins

Regierungsbezirk Wiesbaden . Noch jetzt ist Hein-
N?ch? ussen̂ b - des Vereins für Naturkunde.SSfÄ ,t ««Hs r — * ä
u - ! ,ro,|!' f* r  H/, '? rich Fresenius , dem in unermüdlicher Tä-
ttgkeit tung gebliebenen gelten morgen die guten Wünsche
RL KE Die Wiesbadener Bttrqerschast WÄ»L dem

t 2™  bschieden sei. noch lange
^ ^ tben zinn Vesten der Allaemein-

?E wie zum R,,hm des fnr unsere Stadt bedeutungsvollen.
»e«r Frese ^ ius^ bacUf>tt  * tltQu8  kochanaesehenen Ra-

Sch» l«nterricht an den hiesigen BolkS -, Mittel-
L.N'S I?m"6”1“1 >»»«

Wiesbaden der Deutsche« Vaterlands.
ä« ®f«* foen  Dtensta » Skachmtttaa im Weinsaak
oes Kurhauses (Eingang von der Sonnenberaer Strasse)

derkammln «» ab. in der Herr Brotessor Dr . Sv am er
tttw» Bortraa iiber ..England und wir " halten wird . Alle
Damen, die der Deutschen Vaterlands -Partei anaebören . Nnd
sa,u einaeladen . Gäste können einaeführt werden.

der neuen Krivve des Wiesbadener Krivven-
"l , ^ ,5 &e” }uft {f,ert' aut durchwärmten Räumen der

Klarentbaler - trasse frei und tonnta o-leaenen
^ Sonntag Vormittag UV, Mr vor dem

Vorstand nnd aekadenen Freunden und Gönnern beS
«rivvenverems eine kleine , stimmunasvolle Ein.
" ^ bunaSserer  statt . Nach dem Abünaen eines Ein-
«anasltedes durch die anaestellten Schwestern und Schülerin-
n«n erariff als erster Redner Pkarrer Dteül  das Wort
St #a? Freude und dem Dank Ausdruck, der alle er-
tWe . dass es aelunaen lei . in diesen schweren KrieoS,eiten
cm̂ wetteresHem » siir die Kleinsten z„ ichast en . deren

Die Kartenlegerin.
Roman von Horst Bodemer.

^ (Nachdruck verboten .)
»Nicht all »u ara !"

- »kllso/in ganz vornehmer Offizier wird sich Ihnen
Herr , der nur die Hand auszustrecken brauchte.

£lv* r ffen!°? roie Sie ’ nn  i e5em  Finger zehn hängen,
A es als ein riesengroßes Glück betrachten würden , seine

r*su ^ ?^öen ! . . . . Sie aber wird er innig lieben!
spätestens ;m Winter wird die Hochzeit kein. Sie werden

Kreiie kommen, nach denen sich die meisten jungen
»caöchen sehne« und in die sie doch nicht hineinaelangen !"

Eindruck blieben die Worte nicht aus Dora
«taak . Aber sie tat . als glaube sie cs nicht.

ich den Herren Ossizier wirklich kennen lernen
bat ' 7 **8 - Frau Dennert , werd ich wiederkommen !" Sic
b,̂ " " ^ . nztgmarkstück aus de« Tisch, zoa den Schleier

X, 'agt « dabei ungläubig : ..Also aus Wiedersehen
- in diesem Falle !" . . .

Stettiner Bahnhof nahm sich Dora Blaak ein Auto-
dis zu den Linden . Die Maisonne hatte die

verscheucht. Die junge Dame bummelte den
n°m ^! Mittelweg hinunter durch bas Bcanoenvnrger Tor.

"0 dem Tiergarten . . . Wenn — wenn bas wirklich
mit s 0,08  die Kartenlegerin gesaat . dann würde sie
niSniî den Händen zugreif «». Und warum sollte das nicht
tncn  dülking hatte doch auch einen vorneh-
«ei . ? " ^ kavallerieoffizier geheiratet , den kleinen , lustigen

Enow . Sie war ja nicht näher mit Ellen be-'
. " »«t. aber sie waren früher öfter ? j„ Gesellschaften und

dir r*  Tennisplatz zusammengetrvffe ». Ganz gut sollte
susaefallen sein. Und einen viel arösseren Geld-

8 «ter Hütte Ellen Sülk -ng an » nicht aehabt . ihr
swar Geheimer Kommerzienrat , aber das konnte

»erben . Rsnejtei hatte man Ellen um diese
U«d ». " 'arum sollte man nickt auck sie beneiden?
kür»*J ,rt  d «r chr erst den Yvf gemacht und sich vor
tzitm-« - Dus «n» e Minngen verlobt hatte , der « ürd«
kn  j ? Pah , sie trauerte nicht hinter dem entwilch-
king Sie hatte es ja gar nickt ndttal . . . Da
totiin ** iBIaflf an , an die JMtt »« zu glau »o«j DaS heißt:

— l>un , - aS würde sich ja herauSstrlle « . . . . '

TekkeS
Mete  und Wohlfahrt setzt mehr denn ie allen am Serzen
liegen miilif , Er dankte int Namen des Vorstandes allen
ckreundcn und Gönnern , die das Entstehen der neuen Krivve
aefördert hatten , besonders aber Ser Vorsitzenden . Fra»
Professor Fresenius , für ihre tatkräitiae . Stnaebende Arbeit
sitr Meten Zweck. Hierauf dankte Frau Professor Fre-
ienius  den Anwesenden kür ihr zahlreickes Erscheinen und
das hierdurch bekundete Interesse für dke Krivvenarbeit . Die
aab einen kurzen UeberVIick über die Entsiebimasaeschickte
der zweite » Krivve und der vielerlei Hindernisse und
Schwierigkeiten , baulicher und finanzieller Art . die mi  über,
wtn &en waren , bis dieser zweckentsprechende, freundliche Rau
errichtet werden konnte , und schloss mit der Ritte , in an-
betracht des durch die Krieasieit so verteuerten Betriebes der
Jlnstalt auch ferner hilfreich beizustehen. Nach dem Vortrag
eines feinemvfnndenen . eiaens für Stete Feier verfassten Ge-
dichtes svrach Beigeordneter Bor am an n dem Krivve« .
verein im Namen des Magistrats der Stadt Wiesbaden dessen
herzliche Glückwünsche zu der Eröffnuna der zweiten Krivve
aus . Er betonte , wie wichtig und wertvoll die Krivven¬
arbeit sei. und dass die Stadt dem Verein Dank schulde,
dass er ihr durch die Errichtung dieser so dringend benötigten
zweiten Krivve einen Teil der Sorae für die Kindervfleae
abaenomme « habe . Reionderen Anteil hieran habe die Vor¬
sitzende. Frau Professor F-rkstniiis . die keine Mvbe und
Arbeit »eicke»it babe und deren »äbem Durcküalten und un.
ermüdlicher Tätigkeit es zu danken sei. wenn schliesslich alle
Hinderniffe überwunden wurden und heute diele Ein-
weikuna stattstnden könne. Im Namen des Vorstandes bitte
er sie. zu aestnttten . dass »um Seichen der Anerkcnnuna und
Dankbarkeit die neue Krivve nach ihr genannt werde.
Sanitätsrat Lugenbübl  beleuchtete vom medizinischen
Standpunkt «us das Für und Wider der Krivven und kam
ru dem EraebniS . dass eine , wie diese, zweckmässi, und
hvaienisch einaericktete und tadelles aelührte griv »e eine
nicht nur fefir nötiae . sondern auch sehr wohltuende Ein-
ricktuna sei. Mit einem warnt empfundenen Schlusswort des
Dekans Grub er  und einem von den Schwestern aesunaenen
Choral schloss die klein « Feier und die Anwesenden schritte»
zur Besichtiauna der schönen Räume , in denen bis zu iünfzia
Kinder von reb« Monaten bis drei Fahren tagsüber ver-
vsteat und betreut werden können. Die Leitung lieat in
den Händen von bewährten Kräiten . die schon mehrer«
Fahre tn der Krivve I tätig waren . Wer sich näher stir die
neue Krivve interessiert , bat Geleaenbeit sich den Betrieb
täalich von 10̂ - bis 11̂ > und von 8 bis 4 Nbr anzuiehen.
Dort werden auch noch Anmeldungen kür Schülerinnen und
freiwilliae Hilfen entaeaenaenommen.

Das Nerdicnstkrcnz kür Ärieasbilsc wurde dem Lehrer
Fv '. M e u r e r aus Frauenstein , z. Z. Referent in der Zleichs-
stelle kür Gemüst und Obst, verliebe ». Herr Meurer bat
bekanntlich einen umfassenden Plan zur einbeitlichen Oraa-
niiation des Sammel - und Helferdienstes entworse « . über
den wir feinerrett auksübrlich berichtet haben . Dieser Blan
ist augenblicklich für das Deutsche Reichsgebiet in der DurÄ-
sübruna beorissen.

Preuhisch -Dübdentsche Klasienlotterie . In der gestrigen
VormtttagSziebung fielen nach einem Telegramm auS Ber¬
lin 18 000 M . auf Nr . 10o2, 5000 M auf Nr . 9810 84 887
121098 187 117 187 250, 3000 M . auf Nr . 11880 31311 38 802
36 00« 48 614 84 660 62 708 70,88 71 832 71988 75 888 86 897
84 487 118 063 119 216 128 867 120 767 136 849 132 346 132 432
141979 180 084 165 347 165 522 167 210 172 704 190121 190 693
102 262 196 294 199 197 203 09? 205 460 211 815 212 (» 0 212 837
223858 226 941 220 347 282 266. - In der NachmittaaSziehun,
fielen Iss 000 M . auf die Nr . 77861 192 307. 5000 M. auf Nr.
109 800 133 491 171 930 209 606. 3000 M . auf Nr . 1675 2065
8265 8558 4942 7040 8418 10 741 IR 669 18 895 51 30t 82 154
58 020 59 566 59 723 102246 103 658 108 121 110 289 110 336
125567 125 601 188 508 151 150 155 309 159 537 163824 171 766
176 04Z 177 920 178 177 179 970 189 672 192 241 194 600 206 388
211 466 212 771 214 100 217 110 225 226 231 992 232 151 233 911.
(Ohne Gewäbr .)

Sriegsverfammlnuss der Betriebskraukenkasieu . Der
Verband zur Wahrung der Interessen der deutschen Be-
triebskrankenkassen . der nahezu 800 Krankenkassen umfasst,
hat am 12. November im Savvn -Hotel in Berlin unter dem
Vorsitz des Direktors bei der Firma Krupp . Iustizrat Wan¬
del  lEssen ), eine Versammlung »eranstaltet , in der
vornehmlich zu den Kr t c g s f r g g en derKrankcn-
verficherun«  Stellung genommen worden ist. Die Be-
triebskrankenkaffev werde « insbesondere ansgefordert , den
Fraae » der Krankheitsverhiitnng und der allgemeinen Ge¬
sundheitsfürsorge grössere Slufmerkiamkeit zuzuwenden . Im
einzelnen soll dies geschehen bei de» Niinaenkrankheiten , der
Tru nksucht, den Geschlechtskngvkltsiictt, bei dee M utter -.

Die Kartenlegerin aber hatte eine ernste Auslvrnche mit
ihrer „Empfangsdame ".

..Sehr schwierig ist diese? Fräulein Blaak ! Meine
Freundin auf dem Viktoria -Luise-Plotz wird nun erst ein¬
mal schleunigst ihre Puppen tanzen lassen müssen, denn
es ist dringend nötig , daß die junge Dame , wenn vorläufig
auch nur flüchtig , den kennen lernt , der ihr zuaedacht ist.
Ich werde heute abend gleich zu Frau von Karrein fabren ."

Ein freundliches Kopfnicken, die beiden Gaunerinnen
verstanden sich.

Viertes Kapitel.
Die Schwadronen waren vom Eskabronepepzicren wie¬

der eingerückt . Als sich Sicglvm nach Haust beaeben wollte,
sah er den Oberleutnant non Pollnow gerade durchs Ka¬
sernentor gehen. Er lief rasch hinter ihm her.

«Du. einen Augenblick! Ick möchte etwas mit Dir be¬
sprechen!"

Der kleine Pollnow blies die dicken Backen auf und
zwinkerte mit den Anaen.

..Ich denke, das können wir auch bei mir . Komm mit
zum Frühstück , ich habe einen Bärenhunger . Meine Frau
wird fick freuen ."

»Nee, nee . danke ! Und nimm mirs nicht übel ! Also
zur Sache ! Ich will in der „Armee " Deine „Ahnsran " rei¬
ten . unter ganz bestimmten Borausietzunoen !"

Herr von Pollnow schlu« nrrrnügt mit dem Reitstock an
feine hoben Stiesel.

„Das ist mal prächtig ! Du , das mutz aber schleunigst
begossen werden !"

Sieglow schob seinen Slrm unter den de? Freundes.
„Sacht «, mein Jungchen ! Damit wollen wir warten , bis

wir das Rennen gewonnen haben ! Bor allen Dingen wirst
Du die Stute am Sonntag im Grunewald nicht laufen
lassen. Sje soll « ,ch dunkel bleiben !"

Da reckte Pollnow fein Bäuchlein heraus und zwinkerte
wieder vergnitgt mit den Auaen.

„3lba. wir verstehen »ns — kleine Wette landen ? "
.Richtig ! Nnd deshalb verrate noch nicht, dass ich ..Ahn-

frau " zu steuern gewillt bin ! . . . Ich babe nämlich noch
ei» paar Angebot « auf Ritte in der „Armee "!"

„Kann ich mir denke»! Nnd wie werö ich ein solcher
Esel sein !"

hasse nämlich gostern früh .Ahnsran" bet der Mor-
««narbeit geritten. Springt ganz ausgezeichnetI Hat  t.

Säuglings - und Kkeknkin'öerfürsovge , den KrtegSbeschAtg « «-
gen und -krankheit ««. hei der Krankenernährung.

3ur Biehzählung am 1. Dezember 1017 hat der Bimdes-
rat eine Ausführungsverordnung erlassen , die eine a e-
nauere Zählung der Pferde »ud Schweine  an-
ordnet . Die Zahl der Pferd » soll hiernach ausser nach dem
Alter , wie bisher , auch nach der Beschäftigungsart in der
Landwirtschaft , Handel . Gewerbe . Industrie in Privat - und
ösfentlichem Besitz festgesteüt werden , damit für die Hafer-
zu Weisung an die Arbeitspferd  e bessere Gruwd.
lasen gewonnen werden . Di« Zahl der Schweine , die souft
nur nach Altersklassen getrennt ermittelt wird , wird durch
die Verordnung insofern genauer sestgeitcllt. als Zuchteber
und Zuchtsauen besonders zu zählen sind. Dies ist nötig,
da diesen besondere Hartfuttcrzulagen  aewährt wer¬
den und da die Behörden ein Interesse an der Feststellung
der in icdem F-alle zu erhaltenden Zuchtbestände babe«.

Keiue Beräudbuugcn auf Bezugsscheinen . Wie ans
einer süddeutsche« Stadt berichtet wird , werden der dottigen
BckleidungSftclle vielfach Bezu >gSscheine vorgelegt , in denen
von den Antrasstellern nach der Abstempeluna nachträglich
Aendcrungen vorgenvmmen worden sind. Eine derartige
Handlungsweise setzt die Täter der Gessahr aus . messen Uv-
kundenfälschung zur Verantwortung gezogen »u werden.
Um kleinlicher Vorteile willen setzen sie letchtfertia ihre lür-
gerliche Ehre aufs Spiel . Ganz abgesehen davon ist es aber
unwürdig , sich aus diese Weise in der gegenwärtigen Zeit
auf Kosten seiner Mitbürger in den Besitz einer größeren
Anzabl von Waren setzen zu wollen , als man rechtmässiger
Weise zu beanspruchen hat . Jeder Deutsche sollt« sich zu
gut erscheinen, » m sich durch derartige Mittel in den Besitz
von Wäsche und Kleidunü setzen zn wolle» .

Auüelsiickereiverbot . Auf Anorduun « der Militärbehörde
ist bis 2yü Meter oberhalb und unterhalb der Leiden
Mainzer  E i, en  b a bn brn  cke « das Anaelijicken aus
militärischen Gründen verboten  worden.

Hinrejcheude Sicherheit im Gebrauch der deutsche« Mut¬
tersprache , ein« ministerielle Iarderung «« Stenographie-
sckiiler. lieber dieses Thema sprach Herr Lebrer H . Paul
in der Stenographirschule Stolze -Schre« lölewerbeschirlge-
bäude ). Die Erlernung der Stenographie setzt ein gewisses
Matz von Kenntnissen i» der deutschen Sruacke und Ge¬
wandtheit im Schreiben voraus , da sie auf dem deutschen
Sprachbau futzt. Das Ministerium geht wohl von dem
Grundsatz auS, daß der . der nicht sprachlich gewandt ist. auch
stenographisch in der Schreibstube nicht viel z» leisten ver¬
mag. Wer die geforderte Sicherheit im DeutiKeu ein gutes
Sprachgefühl nicht besitzt, eigmet sich dieselbe am besten noch
nachträglich an , indem er Teutich- Unterrickt nimmt , dem
Stenographtennterricht vorausaehend , b«»w. mit demselben
parallel laufend , oder eS muß eine Verknüpfung des Sprach¬
unterrichts mit dem Stenographieuntecricht stattsindcn , dah
man unter steter Hervorbeiuns der Beriihrunasvunkte der
Stenographie mit der Muttersprache die stenoacaphischen
Regeln mit den sprachliche« in Bertehiin « bringt , io datz der
Schüler in der stenographischen die Sprachregel wtedcr-
erkennt.

Die benische» Verlnstlifteu , Ausgabe 1705. enthalten die
preutzifche Verlustliste Nr . 8B6und die sächsischen Verlustlisten
Nr . 458 (Schlussi und 459. Sie liegen im Schalterraum un¬
serer Geschäftsstelle zur Einsicht auf.

Sterbcsälle in Wiesbaden. Am 9. N-wember : Katharine
Schmidt oeb. Kaiser. 45 I . Wilhelm Buii , Privatmann , 54 I.
Anna Fischer ® iw . gob. Aafflcnbeul, 38 I . — Am 10 No-
vetnber : Christian Kerpen Wwe. aeb. Wirth, 81 I . — Am
11. November: Jakob Statiner , Privatmann , 74 I.

Kurhaus . Theater . Vereine. Vorträge ui« .
K ö n i g l t che S cha u s p i e l e. Im Interesse einer ge¬

regelten ?lbfertigung des Publikums bittet die Intendantur «,
daS zweite Viertel d: s AbonnerncntsgeldeS , unter Vorlage
der Slvonnementskarte . in der nachstehenden Reibensolge von
9 bis 1 llhr vormittags an der Kaffe des Königlichen Thea¬
ters (in der Kolonnade ) einzujatzlen : Tie Anmeldcnummern
1 bis 350 am 13., 351 bis 700 am 14 . 701 bis 1100 am 15., 1101
bis 1400 am IO., über 1400« « 17. November.

Sn dem Wobltätigkettskonzert  des 1. Ersatz¬
bataillons Füsilter -Relliments v 55ersdorff (Kurh .i Nr . 80
am kommenden Mittwoch , -den 14. Noc'ember . haben ihre
Mitwirkung liebenSwürdir zuaesagt : Frl . Snalerth . Frl.
siseyersbach, F,l . Haas . Frau Krämer , Frl . Reimers . Frl.
Karst vom Ballett : Herr An'öriemo , Herr Getsse-Winkel , Herr
Haas , Herr Herrwann . Herr Sckisttzendorff und Herr Chor-
Repetitor Decker, sämtlich Mitglieder der Königl . tzvfbnhnc-

die nötige Kondition bringe « wir sie bj? Ende Juni ! Ueber-
ragendcS ist dieses Jahr nicht genannt worden . Dir Stute
darf aber außer mir nur « och von Lemke bearbeitet wer¬
den ! . . . . . Damit » ärc ich am Ende bet meinen Be-
öinllungen"

Pollnow bieb vergnügt mit dem Reitstsck durch die Luft.
„Nun sei kein Frosch und komm mit ! Äkaiürlich halt ich

den Schnabel , auch gegenüber meiner Frau . De« n die
lang -haarigen Geschöpfe und den Mund hasten , olio das ist
zu viel verlangt !"

»Gut und schön! Dank «! Aber warte einen Augenblick!
Ich will mir wenigstens in der Kasernenwache -den ärgsten
Staub abbürsten lassen."

Die junge Frau von Pollnow fühlte sich Siealow gegen¬
über immer etwas befangen . Genau wußte sie nicht, wie
weit er i>r> Bilde war . Daß die HeiratSuermijtlung durch
Frau von Karrein statsgesunden. das wußte ex ganz bestimmt.
Es liefen nun einmal in den Berliner Finanzkreisen Damen
herum , die für Geld und gute Worte die ersten Beziehungen
einleitcten . Am Ende , was war dabei , solange es reell zn-
ging ? Und das war geschehe». Hatte die Heirat erst statt¬
gefunden , verzog man nicht mehr den Mund , Und wer
heiratsfähige Tochter hatte , wandte sich vertrauensvoll a»
«ine Dame , wie Frau von Karreist eine mar . Hatten sich
die Väter ein « gesellschaftliche Stellung erkämvsi wer wollte
es da den Töchtern verdenken , wenn sie willkommen ge.
heißen werden wollten als OsfizterKdamen . als Gattinnen
von Regierungsbeamten und Diplomaten , in diesen Kreisen,
in denen die Väter geduldet w« rden mußten ? Denn die
Familien , die seit Generationen dem Staate dienten , waren
nicht in der Lage gewesen , Neichtümer a>>fz«speichern. Und
das Leben heut «, mit seinen gesellschaftlichen Bervslichtungen.
ist schrecklich teuer . Das arme Deutschland ,pac nach dem
französischen Kriege schnell reich « ewarden . dg tauchten neue
Familien auf , die sich tn Handel und Industrie ewporgear-
beitet Hattest, besonders in Berlin und im Westen . Man
befand sich eben ist einem Uebergang . Und was drohte
brüchig zu werden vom alten Adel, vergoldete beizeiten seine
Krone neu . . . . Schließlich klingt es sock besser. m»n war
eine Baronin von Pollnow als eine Frau Müller . Hatte
man obendrein seinen »Dicken " noch lieb und fand man sich
schnell und gut in den Ofst»trrSk )keiseu jer Kardekavallcrie
zurecht, so m*t  M alle» so, wie um» es Kch nur wünsche«
kouute. iKortsestzst« {»(44
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Ehren-Tafel

Dem Oberlehrer an der fläötifcöcn Obcrrealschule Dr.
Albrccht Keller,  Leutnant d. N., wurde das Eiserne Kreuz
1 . Klasse »erließen.

Das Eiserne Kreuz l . Klasse erhielt Stabsarzt Dr.
Spielmann  aus Bad Homburg v. d. H.

Das Eiserne Kreuz erhielt Unteroffizier Philipp L a u t h
aus Kirdorf.

Dem Musketier Christian Müller .ans  Bäcstadt . im
Nuf .-Rc^ t. „Prinz Karl " (Hessisches) Nr .. 118. wurde das
(Eiserne Kreuz verliehen.

Dem Ersatzreservisten ftrifc 3-u cfis . Solln des Sckub-
«rackserS Josef Fuchs . wurde das Eiserne Kreuz verliehen.

Da8 Eiserne Kreuz erhielt der Unteroffizier Adolf
Bausch  auS Dotzheim, bei einer Art ..-Mef>truvve , die hes¬
sische Tapferkeitsmedaillc der Unteroffizier Adolf Weih,
Der mit dem Eisernen Kreuz bereits früher ausgezeichnet
mürbe . Dem Lehrer Faust  wurde das Verdienstkreuz für
Kriegshilfe verliehen.

Königliches Hoftheater.
Von Turandot . Prinzessin von China , zu Johanna.

*9ittt « ftau von Orlen  ns ", führte uns die zweite , die
nröftere Feier des diessähriaen S chi l l e r t a a e s . Gröber
in Hinsicht au ? die Bedeutuna des Stoffes wie auch weaen
Ses Raumes und der Masse der Teilnehmer . Dieser letztere
Llmstand muhte aanz besonders Mitwirken , die acstriae
Wiederaufführung von Schillers romantischer Traaödie mit
Sem Schimmer festlicher Weibe zu umkleiden , war es doch ein
nahezu ausverkauftes Haus , vor dem Vater Tbibant seine
klassische. aber mehr denn ie für die Franzosen zeitaemäke
Klaac beaann:

„Wer weih , wer morgen über uns befiehlt!
Tenn allerorten lallt der Enaelländer
Sein . . . Banner fliegen, seine Rosse
Zerstampfen Frankreichs blühende Gefilde ."

2Bie diese, muhten noch viele der bekannten Stellen des vom
Kamvsgetöse erfüllten Dramas verständnisvoller Geaen-
martsdeutuna begegnen , und es war nur eine Selbstver¬
ständlichkeit . das, vor der. in festlicher Andacht lauschenden
Schillcraemeinde Las Wort des Dichters — das überragende
lLeitwort unterer Taae — „Nichtswürdia ist die illation . die
nicht ibr Alles sreudia ietzt an ihre Ehre ", mehr denn ie
zuvor . eine stürmische Bcisallsbezenauna entzündete . Den¬
noch . an den Aeuherlichkeiten dieser Art laa es nicht . Last dre
qcstriae „Jirngsrau "-Wiederggbe io sehr in die Höbe wuchs.
Sah unser mit Vorliebe nur ivrödes und beaucm aesinntes
Publikum (in dem gestern die Erwachsenen , und nicht wie
sonst bei Schillerdramen die Fügend die Mehrheit bildeten)
Len Alltag und allen Druck abschütteln konnte und mit dem
Sänger bis „auf der Menschheit Höben" llck> aelwbcn iüblte.
Sah cs nicht müde wurde , der Darstelluna mit brausendem
Aovlaus und Hervorrufen zu danken : der Darstelluna der
Miel rolle - neben Sen bewährten Kräften in den übriaen
Äusaaben.

Es laa vor allem an der neuen Johanna : Frau Hüm¬
me  l spielte sie hier zum erstenmal , und arost war die Sonn-
nuna der Zullörer . Schon nach dem ersten Wort : ..Gebt
mir den Helm", und «ach dem solgenden . berühmten Selbst-
uesvräch ..Lebt wobl . ihr Berae . ihr geliebten Tristen " war

Milim -BersleigeruW
m Wegen Anklöiung des Saushalts lasten die Geschwister Woll-

nicber am Donnerstag , den IS. November er. und cv. den fol¬
genden Tag. jeweils morgens 9‘A und nachmittags VA  Nbr b'e-
oinnenS, in der WvbnNng

Nr. 8 Värenstraße Nr . 8
Sas gesamte »ut erhaltene Mobiliar aus 7 Zimmern . Küche,
und Nebengclasscn srciwillig meistbietend gegen Barzahlung
Sacrsteiacrn, als

Wen Wvlmer-AnriGWg best, aus:Büfett,
Ausziehtisch, Standuhr , Servante , 8 Stühle , Servier -,
Bauern - und achteckige Tische, Smyrna -Teppich
5 .00X 3,00 m, Portieren und Gardinen und elektri¬

scher Lüster, SM -MichtW , slhWarz best, aus -
Vertiko, Damenschreibtisch, achteck. Tisch, Büstensciulen,
Sofa und 6 Sessel mit Plüsch, Portieren und Gar¬
dinen, Teppich, elektr. Lüster, Goldspiegel u. Trümo,
schlv. Stutzflügel von Bechstern, ^ sSkhlasWmer-EjnrjchlWgen mit je2 Betten,
Spiegelschränke, Waschtoiletten, Nachttische, Handtuch¬
ständer, Ottomanen, elektrische Lüster, Gardinen,
Teppiche usw., 2

mit je 1 Bett, Spiegelschrank, Wasch¬
toilette, Nachttisch, Stühle , Toilettentisch, Gardinen,
-i„,r. satt« «sw. HG , W»hnj.-Eiiirilljlmg
best, aus : Schreibtisch. Bücherschrank, Sofa , 2 Sessel
und 4 Stühle , Vertiko, Teppich, Gardinen , eletrische
Beleuchtung usw. ; ferner Kleinmöbel aller Art,
2 Mahag . Bücherschränke, ein- und zweitür. Kleider¬
schränke, Wasch- und andere Kommoden. Konsolen,
Nipp -, Näh-, Spiel-, Blumen-u. Bauerntische, Stühle,
Sessel, Sofas , Korbmöbel, Spiegel aller Art , Gar¬
dinen , Portieren, Teppiche, Vorlagen, elektr. Lüster
und Stehlampen, 2 elektr. Flügellampen, gute Oel-
gemälde und sonstige Bilder, große Anzahl, Nipp-,
Aufstell, und Dekorationsgegenstände in Porzellan,
Fayence, Marmor , Messing, Bronze, Zinn usw.,
Siand - und Wanduhren, Hirschgeweihe, Rehstangen
und sonstige Jagdtrophäen , Glas , Kristall, Porzellan,
Eßservice, versilberte u. andere Gebrauchsgegenstände,
Bestecke, Bücher, Dores Prachtbibel, Gesindebetten u.
sonstige Gesindemöbel, Federbetten, Kissen, Gasofen,
Kuchen-Einrichtung , Eisschrank, Nähmaschine,
Wasch- und Wringmaschine, Wäschemqngel, Wasch¬
bütten , Küchen« und Kochgeschirr und Hausgeräte
aller Art u. dgl. m.

Besichtigung: Mittwoch, den 1t . November, vormittags von
>- 1 Uhr. 2720

Wilhelm Helfrich,
Auktionator ». »«reib. Tarator. Schwalb. Str . 23, Fernspr. 2841.

es klar , dast diese Jungfrau von Orleans auch unter dem
Panzer immer das Hirtenmädchen bleiben und es vermeiden
würde , durch die Wucht des Heroischen den wahren Gehalt
der Dichtung zu erdrücken. Die neue Johanna unseres Hor-
thcaters wirkte gestern in vieler Hinsicht wie eine Offen¬
barung : sehr selten wobl maa es früher aelunaen sein , die
Tiefe und Grollartiakeit dieser wunderbarsten aller Sckiller-
aestaltcn auf den Hörer in aleichem Maste cinwirken zu
lasten , dank der arosten Kunst von Thila Hummel , dank der
Schlichtheit und Innigkeit ibrer Svrachc . Der starke Ein¬
druck. der von dieser „Junafrau " ausaina . liest neben der
Hauvtrolle kaum eine der anderen Neubeietzunaen zu voller
Geltung komme«. Es sei deshalb von den Veränderungen
nur kurz aeiaat . dast Fräulein v. Sausen (Agnes Sorel)
wie immer erwärmte , während der neue Karl vil. (Herr
Albert)  wohl viele aute Momente , aber auch etliche
Schwachen zeiaie . Als Königin Jiabeau trat auch diesmal
Frieda Eickelsheiw  auf . iebt leider nickt mebr die
unsere . R . E. E.

Kessen -Nassan nnd Umgebung.
r  Finsternthal v. Usingen , 12. Nov . Todesfall.

Nach längerem Leiden ist Bürgermeister N ö l l a e st v r b e n.
Er war erster Vorsitzender des hiesigen Krieaervereins.

<1. Bad Homburg v. d. H., 13. Nov . Ein Ovser sei¬
nes Berufs.  Bei der Ausfahrt des 3uaes 2010 9 Uhr
aus dem hiesigen Bahnhof wurde ein Postkarren von der
Laufbank eines Wagens gefatzt und unigeworfcn . Dabet
wurde Öberpostschaftner Ratbeim  zwischen Pfeiler und
Postkarren gedrückt »nd so schwer verlebt , dast er nach kur¬
zer Zeit starb.  Er trug sich schon lange mit dem Gedanken,
sich zur Ruhe zu setzen, sah aber davon ab, weil gerade die
Post unter den Einberufungen sehr i' iel zu leiden bot.

gt . St . Goarshausen . 12. Nov . Vom 3ua überfah¬
ren.  Der hier seit langen Jahren anaestellte Schaffner
Hassel buch  geriet in Linz unter einen 3ua . wobei ihm
das eine Bein und am andern Bein der Fust abgefahren
wurde.

e. Oberkahnstci « . 12. Nov. Stadtverordneten-
w a h l. Bei der Wahl der 2. Klasse gaben 59 ihre Stimmen
für Kaufmann Joh . Bollinger (Wiederwahl ) und 52 für
Bankkassierer Heinr . Kcstler (Neuwahl ) ab. Von der Ge¬
genpartei erhielt Oberbahnmeister Ottlie 47 und Oberinge¬
nieur Sünner 41 Stimmen . Bei der Wabl eines Ersatz¬
mannes kommt es zur Stichwahl , indem Schubmachermeister
Joh . Jäger  50 und Kaufmann Ernst Theis  46 Stimmen
erhielt . In der ersten Klane sollten 15 wählen , aber es
haben nur 3 Manu ihre Stimmen abgegeben , die sämtlich
auf die bisherigen Mitglieder Prof . Deucker . Dr . Wil¬
helm  und Landesbank -Rendant Sieber  gefallen sind.

v. Mannheim , 12. Nov . Das Ende  d c r 21 u h r . Wie
das Grotzh . Bezirksamt miiteilt . ist die Rubrcvidemie in
Mannheim erloschen.  Bon den Vororten stnd nur noch
in Neckarau einige Erkrankungsfälle zur Anzeiae gelangt.
Im ganzen wurden nach den amtl -ckn Angaben 1718 Er-
krcinkmwssülle an Ruhr festgestellt: die 3ahl der Todesfälle
betrug 200.

Svort.
Der Sport im Felde . Von dem bekannten

Wiesbadener Turnvereins W. Ramivott.
freiter im Felde stebt erhalten wir solaendes

Lebenszeichen , das wieder einmal den Beweis liefert , welche
Bedeutuna der sportlichen Betätigung auch von unseren Heer¬
führern in dieser schweren 3cit beiaemcsten wird . Herr
Ramivott . dem wir eine baldige , glückliche Heimkehr mit all
unseren Tapferen da dräuen wünschen, schreibt uns : „Es
wäre mir lehr Heb. wenn Sie meinen Wiesbadener Ver-
einskameradcn von der Svielabteiluna des Wiesbadener
Turnvereins meine letzten Eriolae bckanntaeben würden.
Unter den Svortleuten bin ick ia noch vom Frieden her ein
alter Bekannter und sie werden fick, freuen , wenn sie etwas
von mir hören , und leben, dast Unkraut nicht veracht . Bei
unserem Divisionsivortsest  aus Anlast des Geburts-
taaes Hindenburgs erwarb ick mir im Hindcrnißlausen den
3. Preis . Ebenso erhielt ick b- ' m Sportfest  der Armee
des deutschen Kronvrinzen im Hindernislausen den 3. und
im Wettlaufen über 5006 Meter 5en 4. Breis . Es stnd alles
wertvolle , gestistete Ebrenoreiie . und ich besitze nun bereits,
zwanzig vvroenannter Breite und eine Menae Divlomc.
Hoffentlich kommt bald wieder die glückliche Zeit , dast ick in
unserem aeliebten Vaterlande für dev Wiesbadener Turn¬
verein " vcki recht ost ersolareick sein kann."

Vermischtes.
Moritz von Nassau. Prinz von Oranten , f.3it seinem

350. Geburtstag am 13. November .) Sein Name ist leuchtend
verknüvit mit einem Teil der nieder !8ndischeii Besrciunas-
krieae gleich dem seines Vaters Wilhelm . deS aroüeu Schwei-
aers . Als von Mörderbnnd aefallen . solate Moritz von
Nassau , eben stebzehniäbria . in der Statthalter ' chast non
Holland und Zeeland . sväter avck non Utrecht. OvcruHel »nd
Gelderland . Znaleick ward er Kencralkavitän und Admiral
der Union . Zunächst sreil -ck nur um >eiv -n Namen zu ver¬
knüpfen mit der freiheitlichen Sacke der Niederlande . Polt,
tisch bat Moritz auch fernerhin nichts bedeutet. Rulnnvoll
daaeaen umalanzt der Nachruf «eine Sieae . Er war es der
als Befehlshaber des niedcriändsichen Heeres gemeinsam
mit seinem Vetter , dem iunaen Statthalter von Friesland,
die Truvpcn nenoraanvicrte und in ibnen een Staaten eine
mäcktiae . aeftircktete Waise ickns. 3 » ' einer Zeit durch seine
Tai wurde die niederländische Armee die beste nnd anI-
gebildetste des Kontinents . So konnte er es ickon waacn.
stürmend und nickt mehr in schwächlicher Defensive den.
Svaniern eniaeaenzutretcn . Er tat es : mit genialem Ge-
schick und gusterordentlichem Erivla . Er war cs der . wie der
Blitz mit se'ner Truvve von Grenze zu Grenze sauiend in
wenigen Fahren den Boden der sieben Provinzen restlos
vom Feinde säuberte und dann den Kriea waaemutia in die
ivanUcken Niederlande binübertrua . wo er am 2,  Füll 1600
dem Feind bei Nieuwvoort die blutigste und ner !" streichste
Schlappe keibrachte . die Spanien in dem durch acht F 'abr-
zeknte währenden Kannst aeaen die Niederlande übcrbauvt
davonaetraaen bat . Da sich Moritz aus 'ckliestlich mit militär¬
ischen Angelegenheiten befastre. überliest er die Leitung der
Stantsgeschäfte dem staatskiuoen Oldenbarnevelt . mit dem er
lange in gutem Einvern -dmen stand bis dieier 1669 aeaen
seinen Willen den zwöltiöhriaen Waffenstillstand durchsetzte.
Von da ab ver ' ckärste sich der ^ p»ftstt --- dem noch reliaiökt^
Streitigkeiten kamen , immer beft' aer bis Moritz ibm 1613
durch die Hinrichtung Oldenbarnevelts ein Ziel setzen liest.
Von 1621 führte er von neuem Krieg aeaen die verhallten
Signier aber nickt mehr mit dem aleicken striola wie eüe-

Mitalied des
der als Ge-

PrFvi ’ i- TfrÜPc?

dem. 1625 ist er dann im Saaa aestorben . Sein Nachsolaer
wurde , da er unvermäblt aestorben . ' ein Bruder Friedrich
CSr»» -vt

Aerker- mi>WeiÄm-Keksteiiierilnz.
Am Montag , den 18. November d. Js ., vormittags um

11 Uhr beginnend, labt der Metzaermeiitcr Johann Miinck
zu Riidesheim a. Rh. in dem hiesigen Nathause seine in Kiesi¬
ger Gemarkung gelegenen Accker und Weinberge öffentlich srei-
millig versteigern. Die Steiavroifc sind in 8 Jahresraten zu
bezghlen und mit 5 Prozent zu verzinsen. Das Grundstücks-
Verzeichnis, sowie die Versteigcrungsbedingungen können bei
dem Unterzeichneten vormittags während der Tienststunden
cingesehen werben.

Schicrstcin, 10. November 1917. 3721
Das Ortsg -rickt:

Schmidt,  Ortsgerichts -Vorstcher.

Sonncnberg.
Verordnung betreffend Beendigung dcs Rusdruschs von Getreide

»nd Hülsenfrüchten im Landkreise Wiesbaden.
Auf Grund der Neichsgetreibcordnnng vom 21. Juni 1917

für die Ernte 1917 (R.-G.-Bl. Nr . 567) und der zugehörigen
Ausfjibrungsbestimmiingen vom 7. Juli b. Js . (Sonderbeilage
zum Regierungsamtsblatt Nr. 30) wird für den Landkreis
Wiesbaden folgendes angeordnet:

8 1.
Wer Getreide irgend welcher Art oder Hiilsenfrllchtc in dem

Bezirk des Landkreises Wiesbaden im Ernteiahr 1017 ange¬
baut und geerntet hat. must den Ausdmsch des Getreides und
der Hülsenfrückte bis spätestens zum 24. November d. Js rest¬
los durchsefübrt haben.

§ 2'
Ist her Ausdrusch bis zu dem angegebenen Termin nicht er¬

folgt, so wird er auf Verlangen des Kreisausschufses von der
Gemeinde im 3wangswege nnd auf Kosten des Säumigen ent¬
weder durch bestellte Maschine oder durch Flegcldrnsch ansge-
führt . Der verpflichtete Betrtebsinhaher hat die Vornahme der
erforderlichen Arbeiten auf seinem ölrund und Boden, in den
zugehörigen Räumlichkeiten und mit den Mitteln seines Betrie¬
bes zu gestatten. Der KreiSausschustbcbalt sich vor. den Aus¬
drusch in einzelnen Betrieben je nach Erfordernis noch früher
»u verlangen.

§ 3-
Die von dem Ausdrusch gewonnenen Früchte unterliegen

sämtlich nach 8 1 der Neichsgetrcideordnung der Beschlagnahme
für den Kommuualvcrband des Landkreises Wiesbaden. Zu den
Früchten gehören:

Getreide : Roggen, Weizen, Spelz (Dinkel, Feien ), Emer
Einkorn, Gerste und Hafer.

Brotgetreide : Roggen, Weizen, Spelz (Dinkel, Fesen), Emer
und Einkorn, auch in Mischung mit Gerste.

Hülsenfrückte: Erbsen, einschliestlich Peluschken, Bohnen , ein-
fchliestlich Ackerbohncn. Linsen und Wicken.

Auch sogenanntes Hintcrgetreide jeder Art und
Sorte (Qualität ) unterliegt der Beschlagnahme und
Abgabe an de» Kommunalverband.

8 4.
Die Getreidebesitzcr haben das Ergebnis ibres Ausdrusches,

soweit dasselbe seither .nickt durch einen von dem KreiSausschust
bestellten Vertrauensmann anfgenonmien ist, dem Kreisaus-
schub innerhalb 6 Tagen nach dem in 8 1 genannten Endtermin
schriftlich anzuzeigen und vorher die Angaben <rui ihre Richtig¬
keit durch den Gemeindcvorstand beglaubigen zu lassen. Die An¬
zeigen Müllen enthalten : den genauen Namen des Betriebsin-
habers . den Wohnort. Straße und Hausnummer . Größe der
bebaut gervesenen Fläche, dir zugehörigen Getreidearten und die
für das Erntejabr 1818 wieder zu bebauenden Ackerflächender
einzelnen Bestellungsarten.

Das Gewicht des Druickergebnilles ist in Zentnern und
Piwndc» anzugcbcn. Dieicnigen Betriebsinhaber , welche bereits
von dem Kreisansicknst für Lmnddrirsch auf die Verordnung
vom 28. Juli 1817 Ausdrnschbescheinigungerhallen haben, ha¬
ben dieselbe aus der Rückseite ausgeftillt bis spätestens zu dem¬
selben Termin und in derselben Weise wie vorstehend ange¬
geben. an den Kreisausschnst einzureichcn.

Getreidebcsitzer, weiche bei dem Maschinenausdrnsch Rest¬
mengen von Getreide für die Herstellung von Seilstroh usw.
zurückbcbalten haben, unterliegen ebenfalls den vorstehend seit-,
gestellten Verpslichtungen.

§ 5. ^ ;
Die Ilblieserung der durch den Slusdrusch erzielten Frücht!

bat. soweit dieselben den, Besitzer nicht für eigenes Saatgut
Selbstversorgung oder z» Futterzivccken für den eigenen Wirt¬
schaftsbetrieb ireigegeben find, sofort zu erfolgen. Die abzu-
liefernden Früchte sind von dem Besitzer nach Weisung dervoni
Landkreis Wiesbaden bestellten Kommisstonäre oder der Krcis-
korustellc an die zu bezeichnendeMühle oder Eisenbahnstation
abznlicfcrn und von den Besitzern mit Fuhrwerken aus eigene
Rechnung dorthin anzu-abreu . Bei Nichtbefolgung werden
Fiibriverkc dazu bestellt und die entstehenden Kosten dem Säu¬
migen bei Zahlung deS Getreides in Abzug gebracht.

§ 6. ort
Die Getreidebesitzcr erhalten bei der Ablieserung oder

rcchnung des Getreides eine Lieferirngsbescheinigimg über du
abgeliefcrten Mengen. Sic nnd vervslichtet, diese Bescheinigunü
von dem Kommissionär sosort zu verlangen und dafür zu sor¬
gen, dast dieselbe in ihre» Besitz kommt. *

Die Bescheinigung must der Empfänger soroiältig autve-
wahrcn und auf Verlangen bei Revision sosort verlegen.

§ 7- » ^ ^ ji
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden mn

Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis 3«
50 000 Jl  oder mit einer dieser Strafen bestraft.

Der Versuch ist strafbar . .
Diese Verordnung tritt mit ihrer Verkündigung im Kreis«

blatt in Kraft.
Wiesbaden, den 9. November 1917.

Namens des Kreisausickusses.
Der Vorsitzende, von Heimburg.

Wird verösfentlickt. ,73j
Sonnenberg , den 10. November 1917.

Der Büraeriiieiller B n cke l t ^

Gouvernement der Fettung Mainz.
Abt. Mil .-Pol . Nr . 47167,21950.

Verordnung.
Auf Grumd des Gesetzes über den Belagerungszustand vo^

4. Juni 1851 in der Fassung des Reichsgcsetzesvom 11-J"
zein der 1915, bestimme ich für den Befehlsbereich der s-eitiu> ^
Mainz : . ,

Für die Dauer jedes auf ortsübliche Weis«
gegebenen Fliegeralarms verbiete ich jegliches Läuten "
Glocken aller Art. Bereits begonnenes Geläute ist W*
zu beenden. .a

Zuivtderhandlungen werden mit Gefängnis vis °
einem Jahre , beim Vorliegen mildernder Umstände «
Haft oder Geldstrafe bis ' 'zu 1500 Jl  bestraft.
Mainz , den 29. Oktober 1917.

Der Gouverneur der Fettung Mainz,
gez. : Bausch,  Generallemnant.

Wird veröffentlicht . 0 t
Sonnenöcrg , den 9. November 1917. "

Der Bürgermeister. Bucke ' ».
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IStflll,Scknvpen.zur Gr-Wflügel - Uv- sttickt. f. Kriegs-
Mval od. Dame febr ge-
kignet — und sicherste Kavi-
'alanlaae — inmitten schön.
ca- 5200 Hm großem

Kein- u.Sbst.-u. -Gatten,
I ber für ca. 12 hübsche anRing str . kommende Villm-

Banvl . eingeteflt ist — im

Wim-Eelbad Kreuznach

I Innert',ickön.neuen Billen-Viertei . und nur ca. 5 Min
v Kurb . u. v. Haiiptbabn-
boi entkernt , zn verm .. bezw.
iür die i . Hnvoibek von

zzW M„ Am bei ge
Dg.MM . zu üerfßUien.
II ?.1*« - ' r <8 7 'Vic --- ü

Ii llieiß §»U5 äxv .,
mit beiten N ^ teir geeignet kür
beßeres Restaurant Tri,'

ottbovritzische Anstatt.
Lettaun -HoM far 0ffi *- <

nr * " »»d. Artikel pv., re

MiiesWeg.
Kl. Fabrik für Feinmechanik
lEIektro - '̂ otor vorbanden»

foforf . . . hpr ? L^- zu vm Näb.
hülle zu uktl . Karistraßeti ' . ^

^ 3u vermieten J

STrotze rvo4>nun «̂n n
{ • 1  7 u . mehr 3immer SB»

hmiliiliitl . M
möblier , ode> unmöbliert
Mit großer keiner Diele 11
stinim . 2 Bädern niw mo¬
dernen stnstallationen und
grob alten Karten Mainzer
Str 27 , » verm . Nab dak
im Büro . Telephon 1415. ■*

MllBllchmauerstr.?.t.8t,
5 gr . Zim - m. Bad . Ball .,
ar. Veranda , nebst 3 gr-
Frontkp .» u - Mädcbenzim.
mit Ga ?, elektr . Licht , die
Hälfte des Gartens , weg-
zuostialber per 1. ?Ipril zu
verm. Näh . daselbst und
Weberan ^ e 43, Tel 1833.

hiibjoc-e rt inrnhiaer
-- Aderne **-' * ** ** sonniger

Lage mit pracktv . Fernsjcbt "
Bin ertftvaße29
nahe Parkstraße 53, mit
lO Räumen , stentr -Heiz .,
elektr. Licht , 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 M
tofort zu vermieten Näh.
f » nrlffr . 1i», II,

Herrsch. Landhaus
93im ., Diele . Heizung , e ektr.
Licht, gr . Karten , fof zu verm.

I Offerten unter Li . 374 an die
^Ge chäitsttelii ' ds . Blattes . 4
Beeibavenitr 17. mod. Billa.

9 Zim . m. reicht . 3bh . Krr.
Aalt? .. Winter «, zu vrm . o
zu verk . Nab . Vicbr . Str
R J oder Mauritinsstr 5

^i ^ g.' rnmgeschäktl  4
tzrndrichktr 45 l .. 8 3 .. Bad.

sttrlb . Antz .. auf sofort ev.
nuber zu vermieten . Näbe-

,- sts jm Loden_4
Billa m Fernk u. ar . Grt.

«3 ' Brr . u. l . Et .I „i vm.
^D 'erii Höbe. Wariektr 3. 4
»rieüeichijr 6. 2 berrfchastl 8-

mm .-Wodn m. all stubeb.
Nor , z„ oermielen NäbereS

^N >,,eldo „ ,sche Kreditbank . 4
Lonaaafte 1.

«ae Markli,raste M Moderne
^stimmer -Wodn . mit Bad
»>nzuna n Perfonen -Auf ' Ug
„. . ok o später z. verm . Sebr
Neian s Fach, od stgbnar ' t.
-oberes Sildner Bismarck-

I, irervior 12. 4
^ 13 3 z. Penk -3m

Ä qS?1«n- auf fof. , u vm.
-- üob Rbeivstr 1ti0 , 4

^ ' k' m - . 'tr , 8. 8 3iin . lt.
mail Nebenr .. vreisw zu

°d verkauf Näb ..
b«? Zeichnung , u . Beichrei-
Nnoen Aiiauitaftraste Ar 18

^ Ev 'vrecher 97r ->aa  f
H 31 herrsch . 7.

Auhofis m,t  dade, . u . refchlank fofort zu vm.
s Ekies dafefbst _4

7®u ^ doltöböbc . Billa , emf ).
0 ' . 1 * 3bb Heiz, ar Gart
A-, °'l t} Bi vm . od. z. verk.

^»- ^ Las . Nassauer Str . 20. 4
Ecke Webern.

' Wobna . mit r ^ick'
svkart , 1, verm 4
20 »nd 30 ist die

^ . i .-»7k -' Wob „ v 7 3im.d7î U-4°kor^ zu vermieten . 4
w4 « irriii:

«d a 1:? N.das.b.Hausverw.
«ais .-tzr .-N. 74. Erda . 7

GtttenbttWiatz dir. 2,
ich. brrtchitl 7-3 .- W. m. rl.
3bb . a. kos. od. ivät . z. vm.
Näh . b Hausverwalter 4

gaonciaciaannaDaDDDaa
□ 6 Zimmer S
aDDDaanDanDaaDDaQao

Herrjüilislliche 8- 11.
7- 3ia .-MhM8tt

in Villa a. foi. zu vm. Näb.

21« 0. Ringt 5, 2. Li , 0-3 . 28.
a. fof. z. vm . Anz . 111-12. 3. 5.4

21 ii der Ringkirche II» 8-3im .-
Wohn ,m Erdgefch . oder 1.
Lbergefchost ' » verniietr ». 4

Dotzb Str . 58. n. K--tz.-R .. 3..
ar . 8-3 .-W. m.a. 3 bb .. B ..B.

el .. K, f N. d.ii.Nbcinfi .lOO. 1. 4
Friedrich «! gs», I k!r . 0-3im-

Wobn . ,. verm . N. Stock. 4
Serrngortenftr 5. 3. 6 3 . m. 3 .,

6las el. 8 . fof. Ncib. 2. r . 4

Uirchgajse 24
2. Sv. große 3—8 -3fmmcr-
Wobn . s. Aerzte od. Büro ge¬
eignet . sofort ah . fväter zu
vermieten . Näheres Laden . 4

Klarentl,ater Str , 1. Qchpri 0-
3 .-W. a. fof. od . fr . z. vm . 4

Lauggaste 10. 2. St . 6- od. 8-
3 .-W Näb . Korf .- Kesch. 4

Lgngqafke 1B. S. fch Aebn .. 6 o.
7 3 .. Warmwafferb . ff . ?lrzt.
dlnwalt - Büros aeeian .l fof.
od. fv. ' n vm . Näb . guck, betr
Bestcht. im llbrenloden od.
Nerotal 10 Hochparterre.
tDelevbon 878.» 4

fillo Anzstmtzk 15,
1. St .. 6 3im . Bad . Kucke.

Kell. Manf .. m. Kas u . El.
zu vermieten . Ncib. Tau-
nusstr . 33/35 . Laden 4

Villa ^ essingstr . 12. moderne
6-Zim .-Wvlm . zu vermieten.
Näberes beim Hausmeister
im Souterrain.

Miihlqasse 16 »,
2. Stock 8 Zimmer , elektr.
L.. z. Peni .-Ziveck. geeignet,
sof. od. svät . zu verm . Näb,
Part . Tel . 485. Ein .' . Mont ..
Mittw . tzreitaa p. 2 -3 Ubr . 4

ftkikolasktr 13 ist ö. Part .- W ..
besteh aus 0 stimm lbisber
Büro des Hrn . Rechtsanw
Biekebach» nebst stnbeb . fof.
z. v N K.-Erdr .-Nino 07 , 1.4

Nikolasfir . 15. Erdgeteost . 6
bis 7 stimmer . Küche, „ vei
"N<,ns n
Bab fof od. spät . vm . N.
dal od . dldelbeidstr . 28, 1. 4

Nfkolosftr 32 3 S , ff 0-3 .-
W m Bad ft Bfk reickl
Zubehör auf fafort vreisw
z. verm 2l P vm 11-1 Ubr
„d <äc>/„,/i,,rr»rost - Wr  7 4

41 , l Ast.
1. und 3, Stock, schöne 0-3im-
mer - Wohnungen mit Bad.
Lialk, „fiv.. auf foiort z»
vm . Näb . Oranienstr . 44 . 1.4

' ' rrfch -rftl mod. 0-3im, -W.,
Erker und Zubehör z„
verm . Anzirf . v. 10—12 «
2—5 Ubr . Pagen siech er¬
straste\ +

RbeinNr . 48». 6 - Zimmer-
_Wvhn . bill . zu ocrnr . ^
Riidesbeim Str . 17. H>ochcrbg.

6-3 -W m 3 .. Bad Balk.
1 3im i. Erdgefch . foi . z. v.
N Lllerandrastr . 19 T . 1294 4

Riidesbeim Str 21. Sockerdg.
fcki gr .8-3 .-W . m. 3nb 'Bad
Erker . ?<glk, lof. zu verm.. d?. im 9Mirn̂fTprrtrfin̂f' f

Schlichterftr 8. 3. St . 8 3im.
mit Balkon Bad » fw. auf
gleich oder lvät »r z» verm 4

Schlichterftr 10  3 .. ti- Zim .-W
rn. reichst 3b N. dgf 3, St , 4

Lckwohnun <l,
TaunuSstr . 13. Ecke Geisberg-

ftraste 3. St . 0 - 7 Zimmer
a . geteilt . Aufz .. el. L . Kas
3trlb a. spst ob. fvät ' . vm
Näb im 1 ^ t stp- Hags 4

Taunnsstr 33 35/ l , Stock. 6
event 8 Simm ., Bad Gas

vassend fffr Arzt , auf so¬
fort . Näheres daselbst im
vaden , -j-

BiOg Niktorinftr . 16. herrsch 0-
>3-W rckl Zhb Bad 2 Blk
el , L. z. verm . Näb 1 Stock
Nn ' iispbev 10 1 4 0 Nbr 4

3 .29 m. sttrlbeiz fof. od
f»fit z. vm 2sn, !!s 18—1 4

»UN „ » USSt !,S !» » B «,B,Uk,«
m AIiftel -1Vo1 »niinc >e " m

IM
bb » b « «  sStmtnerinnna ^ Q
Adekbeidttr 81. 2. Stock . 5-

3tm . - W -ibm,rig knfort oder
^ fväter j »infiere8 Parterre , t
Ad - kbeibstr 84 . 5 6 3im . fof.

z» verm . Näb . Part.  4
„neu beraerichtete
'I ! sterrfch b-W.z-

Adoliftr 1, 5 3im u. 3 » beb.
2?äb >m Am>d>tiov ?diiro . 4

Adolsitr . 14 . ! St .. 53im . m.
Balk .. Bad 2 Kam .. 2 Keil
u . reichl . 3ub . auf sofort z»
vorm Preis 1008 .// . Näb.
im Büro der Weinbblg . f-

I Baltuhoittr . «. 3. Stock links
8 - 3i »i.- Wobn . bei. Badez.
Balkon ukw- aus sofort odc
fufit. 91. Louis tzranke . Wi>
belmstr . 28. Tel . 418 od . im
Hanfe 3 Stock rechts

Bismarckr . 7, I., 5-3jm -Wohn
m. rkbl. Abh., Gas u . elektr
Licht , auf 1. Okt . zu verm.

Blsma -4rg 24. 2. 8-3 .-W. aui
spi 9) 'Bismarckrina 20 . 1. 4

Büdiimeultr . 4. 8-3 .-W. s. z.v .4
2 Kammern 'Bad Diele au!

DambaäNal >0. Bd ., 1. Llberg ..
8-3 .-W. NI. Ww . II. Linde

einr . Gns . el. L.. Balk .. aui
fof. z verm . Näb . b C. PHi-
llovi . Damach,al 12. t . St . 4

Dochdeim Str 10. 2. ich. 8-3 .-
W nebst 3nbeb . z>i verm 4

Dotzheim .Str .25. 3. r.. 5-3 «W
n. berg .. fof. z. v. N. Hofmann
tzrefeniusstr . 48. Tel . 1845 4

Dotzb Str 48, 2.. herrsch. 8-3 .-
W u all , stbb, fof, ob. fvät .4

Dotzb Str 81, gr . mod. 8- rcfv.
6- 3 .- W. ni. all , stbb . Erker.
Loggia . El .. Gas . Dawels ..
Sonnenf . fol N . Bdb 1. 1. 4-

Dotzbeimer Str . 8!»2. J!. Ring-
kircke. gr . herrsch . 8 - 3 .-W ..
auf 1. Oft . Näb . Parterre . 4

Druden str. 4 . 1., 5- ^ -W mit
^ ^ 0 JJ ’ii r>pr;rt . ^

Einser Str . 47, f. fch. 8- 3 .-A . in.
r_ 3f>r, i .i . '

Erbacki Str . 3,1 . 83 . K.m 3
mion nuf sofort zu oerm 4

Kericktsftr . 5. 1.. schöne 8-3 .-
W . lg vast . f. Büro nfw . zu
vm . N. Menchner . LLiesbad.
Allee 02 Tefevbon 4728 4

Goetbefir . 22 . 2.. 8-3im .-Aoh-
nung auf sofort zn verm . 4

Koetbektr 23. L 3 - Zimmer »
Wobnuna ' ii vermieten . 4

Gntenbergstr . 4. 2.. tn fretael
Etaaevv . 8-3 -W , m. v . 3b.
Bad Jlalk . Zlbz . «.alle Beau.
N Nlerandraftr . 19 T 4804 4

Serdcrftr . 18. 3.. schöne 8 -3 . -
W . mit Bad . elektr . Licht n.
reickl . stubl, .. ganz neu ber-
gerichtct . auf fof . ob. fvät.
zu verm . Näb . 1. St . fks . 4

Scrderftr . 10 . 5-Z, - W.. a. fof.
' v N dnf 3 3*00,1! , St .4

Iabnftr . 44 , 5-Zim .-Wobnnng.
720 Ji  zu vermieten . 4

Zdftefn .St 18, 8 3 .-W. m. 3bb.
u. Kart . z. v. ?lnziif . 3— 4. 4

Kaifer - tzriedr .-Riiig 45. t St ..
8 . 3 .-Wolin . m. Bad el . L. .
2 Kell .. 8 Balk .. auf fofort
zn verm . Näb . Part . lks . 4

Koifer -7vkiedr .-2?li,g 84. 3. St ..
6 Zin, .. stnbeb .. auf 1. Okt.
zu norm . Näb . Parterre . 4

Kirchogkfe44 . 3. febr schöne 8-
3 .-W. . t.sttr . gelcg .. b. Miete
Zinimer - Wobn ., im 3cntr.
gelegen , viele Räume fofort
zu vermieten . 4

Klarental .Str . 2. 8-3 -W , f,z .v.4
8 berrsch o-Z.-

dnl . r .. 4*
Kfanftockftr 21. 1. eieg. 8- st. -

W. m Ztrlb . nfw . z. verni . 4
Lnrembnrqftr . g. herrsch . 8- st.-

W ' ii verm . Näb . Pgrt . 4
Mouritinsftr 14. 2. gr .8-st .-A.

m 'Blk a . sofort . N. I . St . 4
Morftrftr 47 . l . S, ., 8- 3 .-W . 4
Miiklerftr 5. 2.. 8 3 .. 1 Bade .,.

2 Mf . 2 Kell .. 2klk. n.d.Kart ..
a. ' ost z» vm . NkfO. >. Hgufe . 4

Ctonienfir . 33. 8. Stock, feffone
«roste 5-3 .-W.. neu berger . .
Gas elektr . Licht, reich!. 3n-
bcb. kost z. verm . Näb . dort
^tst -> nd htdosfUr . 0. 1. 4

Oranienftr . 37 . 3.. f» . 8-3 .-W.
mit 3 »beh . auf gleich ober
später ' ii nermteten . Nü'be-
res 1. Stock  4

Pstilivosberaftr 28. Tieivart ..
5 3 ,, . 3, ' b N Sarbolz . 4

Pstiiivosbei -attr 20 8-3 -W fof
ob fn 9? st Becker 2 St . 4

Rbeipganer Str . 11. 3.. 8 3 ..
Silk. 2lad . el. L. ». 3nb fof.
o ln ' vi 011 iiii/iTfr8 W ' "ner4

Nbeiiiftr 100 herrsch 8-3 -W
1 VM 2) Nheinür , 00 1 4

Rbeinstr . 113 . sch gr . 8-3 .-W
Näb tzrifenrladep  118 . 4

2. St .. Mel '-rir . 115 m. Bad
6!aS. el. Licht u. relchl . 3bb
auf t . Oft . od. fofit . zu ver-
mipten . Näb daselbst . 4

Nb - inftr 117. sch gr 8-3 .-W
Sn di N 2lpsk 2 Stock 4

Niidesdeimer Str 21 . 2. rck,ts
berrich ar 8-3 .-W . B Erk
Balk fof od fofit . ui ver-
miotenNäber es dafekbik 4

Nüdrsb Str 24. 2. fch 5 - 3 .-
W m Bad i, 3bb fof o ip.
Näb dnselbkl  bei Martin 4

RbeinNr 123 . Ecke Kaifcr-
tzriedrich -Ning . ist die erste
Etage von 8 Zimmern . Bal¬
kon. Erker „ nd allem 3u-
stebär . ' ,i vermieten . 4

RNdesbeiiner Str . 18. 8.. 5- 3 .-
W.. neu ' sits . einger .. a. 1. 4.
1818. evtl , früber  zp verm .4

Rfidesbeim St 31 Sv berrfch
8-3lM .- Bostna l sfs 4

Schgrnborktstr 22. Hprt , sch' 8-
3 -W 2) Rtidesb .St 31 I. t.4

Schlichterftr 5). l . graste vollk
8-.3im .-W. neu . auf kok. od.
fvät z. v. N .Goet bestr 18^1.4

Schlickiterftr . I I . 1 S ^ s 5-3 .-W'
m.Bab , gr.Blk .. «. fof. N. ll .s

Schlickitcrkir. 18, 2.. 5-3 .-Wohn,
aui alcick oder später , u

Schlichterftr . 18. an Adolfsallee
ar . 5-st .-W.. K . el. N. P .4

Schivalb . St . 52, a. d. Eml .St .2.
8 st.. 3tb . N. Emf . St . 2. v . 4

Schmalbocher Str . 52. g.. lisch.
8-3i,n .-Wobn . z» verm . 4

Tammsitr 64 i . schöne 5-st . .
Wobn .. Bad . Balk .. el. L-
fof. od . fväter . Näb . Part . 4

Für Arzt od.Büro
Webergaffe 8, 8 Zimmer und

stubeh .. ii . fof. od. fväter zu
vm . Alles Näb . dafelbft od.
Pgrkftraste 10. 1. Stock 4

Welßcnburgft .5 P . S-st.°W . tzan.
z. vm. R. Wetßenburast .4.P .4

Wi- la»dstr . 14. Ecke ftlovstockst.,
Prt .. Hochs,crrfch. 5-st .-Ll. in.
Heiz. u . Warmivastervers . aus
1. 4. 18 zu vm. Näb . daf im
Büro v. Wielandftr . 13. P . l .4

Wärtbstr . 9. 2.. an Rbeinftr ., 5-
st .-W.. Bad . 850 ul  Näb . 1. 4

ÖQQDQDQDDDÖDDODDCIDP
§ 4 Zimmer ß
□□□□□□□oDannnannDaa

MMstmA 36,
1. St ., schöne, ar . 4-3im .- W ..

neu bergericht .. fof. vreisw.
zu verm . Näb . Part , rechts
oder beim Besitzer Röder-
fkraste 41. Rauch . 4

Am Kaifcr - tzriedrirb -Bad 7. 4
stfm .. gleich od. fväter . auch
niöbl . zn verm . Näb . daf. 4

Am Halfer -,>-ricdr .-Bad 7, l . l..
sch. 4- st.-W . m. all. Komi ..
fof . od . fväter zu verm . 4

ÄiSmarikr . 1 . Eck« Dotzb. Str .,
I . St .. 4st .,Sonnenf .. Ver . z.
vm . N . Drog . Macbcnbcimer4

Bismarckr . 11 . I., ar . mod. 4-
st .-W.. statt 1150 f n. 950 JI
fof . ob. fväter zu . verm . 4

Bismarckr . ll . I . St . nod .4-st .-
W .. el . L . Bad . a . fof. z. v . 4

Bismarckrin « ll . IT., ar . 4-Z-
Wobn . für 800 .^/ z. verm . 4

Bismarckrina 22. I . St .. gr. 4-
st .-W. a. sofort zu verm . 4

Bismarckrina 24 1 4-3 .-W. z.
v. a. sof. R . Bismrkr . 20 . 1.4

Bleichftr . 18. 1.. ar . 4-Z.-A .. a.
f. Gefckäftszw . geeignet . 4

Bülowftr . 3. bübfcke fonn . 4- st .»
W .. Bart . . 2. u . 3. Et ., fof.
o. ft,. R . steltmann . 1. Iks. 4

Bülowftr . 11. fch. 4-3 .-W . mit
Bab . Balk . . 2 Maus .. 2 Kell..
Gas und elektr . Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner.

Kl . Burnfir . 9. 4- stim .- Wob-
ni,na foiort zu vermieten . 4

Kl. Biiraftr . 1». 1.. Wobn . von
4 stim .. Kn, , fof . od. f»fit. 4

Dambachtal 8 . ie 4 gr 3 ., 'Bad.
Elektr . 1100—700 .// . 4

Dambachtal 10 . Gib .. 1. Oberg.
4 st . Badez . Blk . Gas . ev. el.

a.  1 . 10. an vm . Näb . bei
E.Philivvi Dambacktal 12. 14

Ellenbogengaffc 13, 1.. 4 Z. m.
Gas ii . (ff . bet Schmeiner . 4

tzrankenstr 25 . 1.. a . Ring . fcki.
4- st .-W . Anznk. zw. 10 u . 12.4

Koebeiistr . 9. 2.. 4-st, -W, . fof.4
Goebenstr 12 . 1. Stock links.

4 - stimmer -Wobnung . Sans
bat kein Hinterhaus 4

Go -tbeftr . Ecke Moribftr . 58. i
4 .3 . „ . rckf. stbb . Näb . Prk .4

Goetbrftr .. Ecke Moritritr . 88. 1..
4-8 st. m. 3bb .. 2 Blk .. foi. zu
vm . Näli . Pgrt . Hel Schäfer .4

Herr,igar1enitr .19. 2.. 4-3 .-W.
g. ne» berg .. a . fof . z. v . Näb.
saf , ii, p -stzr,-P 74 ^ rso , ck

Körverftr 2. Prt .. 4-3 .-W m,
stbb . a . fofort zu verm . 4

Körnerftr . 8 4 -3 -W g. st P .l .4
<• •vĴ’0 n A$  it

st o. fof N . Kofdggste 18. 2.4
Lanmaaste 24. 2.. fch. 4 - 3 .-Wv

m. stbb.. auch f. Büro o. für
Arzt aeeign .. a . 1. Okt. z. vm,
N. b. Mocckel. Hntgcfch. daf.4

1<) <i ii sc!lyNC
Kns , cl  9 n fof ^

Lorelev -Ning 6. l . mod. 43.
neu berger . f. 660 .// v. 4

Liii-einfii.irgftr 4 3 Stock ' 4-3 .-
Wobn m stob auf sofort . 4

Liirembiiravl 8. herrsch einaer
4-3fm .- Wob » Hackvrt mit
reichlich Zubehör fofort zu
vermieten Näheres daselbst
ober Mfibtagste Nr 7 bei
W itrobn 4

Mnrftvlatz 3 / freie Lage , nabe
d Vilhelmftr ». 4 » u 8-st -
Wobn mit Bad Balk . Per-
fonenaufziig . elektrisch. Lickt
stentrakbeiziing nfw . auf
sofort aber fnäter.

Näheres Büro Parterre
links 4

Moritzftr 88. 4 - 3im .-Wobng
auf fofort zu verwipten 4

Marktftr 12. S-db ... 4 3in, . u.
Kü. ,. vm . N TavPiengpfch
KprvNpiv Mockk/o Port ck

Neroftr 38 . 4- 3 .-W Blk.. Erk
B .. el. L. 8!. . r .3 ol .o fn N.l4

Riebermaldftr . 8 4 3 . n 3 . l 4
Oronienftr 4. 1.. 4- 3 !m.- W.

Badez .. Kü.. Mf .. Kell.. auf
for. z. vm . 97. Kirchaaste 81.4

Oranfenftr 45 . 1. Stock, große
4-3immer -SLobnung auf fo¬
fort zu vermieten . 4

Part ob . 1. St . zu verm.  4
Pbilivnßbcrgstr. 88, P , 4-3 .-

A .. Hchv.. untenv.. fof. o. fp.+

Rheinnauer Str . 13 3. St .. 4 3.
ne» berger .. fof. zu verm . 4

Rheinftr . 47. 4 Zimmer und
Kückc mit Mietnacklaß . aus
fofort zu verm . Näü . Blu-
nienladcn dafelbft.

Rüderft .,2 . 4-3 .-M . U. f. N . V.4
Rölierftr .40. P .. 4-stim .-W .. K.

Blk .. Gart . ufw . f. o. fofit. 4
Röoerftr . 42, schöne 4-3 .-W in.

Bad . Elektr .. fof. od. fofit. 4
Röderstr . 47. g. d. Taunusflr ..

Wobnung . 1. St .. 4 3im . u.
stubebör auf sofort zu ver¬
mieten . 4

Rndeöl »- i>n. Str . 23. i„ «er . 4-
stim .- Wobn . a . sof . z. vm. 4

Snalgafke 20. 2. 4-3 .-W. z. v. 4
Scharn ßorltktr . 48 . 1.. sch. 4-st.»

W . in . Bd Kbl .-Jliisz . u. Zbb.
fvst ob . fv. Näb . Prt . r . 4

SWtzlihoßrche )
Ecke Laiiggaste , 4- 3im .-W,ot.
tzrontsp . zu verm . Näb . S.
Hanibnrger . Langgaste 7. 4

S ' erobcnstr . 33. 4-3 -W.. Erd-
gesch. N. b. Schroedcr . >. r. 4

Stfitstr . 33. Prt .. !/ > 4-3 -Äi
10- 141 u. 2-4 llbr . All. Näb.
Taunusstr . 78 Prt . b. Kle !n.4

Tannusftr . 41. 3.. schön. 4-S.-
W .. Bad . el . L.. Auf, ., fof.
vd . fväter . Näb . 1. Stack 4

Weberaastc 311. 2. St .. 4-3 .-W.
auf sofort zu verm . Näb.
im Eckloden. 4

Weste,iditr . I I 4-3 -W . , . vm.4
Westendstr . 12, 1. St . 4 3im .»

Wobn . a. fof. z. verm . Näb.
Part . Iks. bei Herrschen . 4

Wielandktr . 23. herrfckiftl . 4-st.-
MK onfsi» fof o fo +

Wfnkeler St . 9. 1.. 4 Z. u. stbb.
o. fof. z. v . N . das. b. Ssvm.
od. Kaist-tzrdr .-Ning 74. P . 4

Norkftraßc 8. 1. Stock . 4-stim-
mer -Wobnung zu verm . 4

□□□□noanaöaaaDaaana
g 3 Zimmer g
□aDDnDDnnnaaanaDDDa

Adlerftr . 18. Bdb .. 3-Z .-W . 4
'Binnertttr . 1, 3 stim . m. 3ub .4
Bliickerftr . 15. Mtb . 1. St . 3 st.4
Dotzbeimer Str . 54. herrsch . 3-

st .-W. N. Nüdesb .St . 31 1. 1.4
Dotzb. Str . 63. Bdb . 3 - 3 .-D.

m . Zbb . a. fof . zu verm . 4
Dotzhekmer Str . 87. LNtb kvnn-

3- 3 .-W . Näb . Bdb . Prt . r . 4
Elleiibogenaafse 7, frdl . 3-st.-

W .. Bdb . 1. St ., sowie 2-st-
Wobn .. Htb . 1. Alles Nab.
Nr . 3 . l.. bei Henmann , 4

^Nettbo -reng. 6. 8-Z .-W . sos. t
stn Billa tzrankfnrter Str . 14.

P . bockb. 3 Zim . t). ftii . lied
m . KockgeN. Ga «, elektr . L.
Zentralbeiz . ufw .. fof oder
fväter . zu verm . Näb . da!
Parterre von 11— 1 llbr 4

Krri -ichHM . -NM . - H.
3 3 .. fchön. rnb . m. all. Komi
d. Neuz . bist. fas. z. vm. Näb.
Berwlt .. Eltvill . Str . 21 P4

Grabenftr . 28. 3. St . fmöne
3 - Zim .-Wobn . a. sofort zu
vm 97. das. n. Prt ' u erfr .f

Koebenftr . 19. B . te . 3-Z .-W..
l . St ..- G-. Elektr .. Sonnen >.4

K»stav -Adols -Str 18. ar . 3-st.»
w . Zbb , n. sof. Nab . Ladvn4

K„ ftnv -Ad »If-Ktr 17. 1.. 3- st..
Wobn . . Kflcke Balkon . Bad
Kas , elektrisch Lickt. f

Gutt .-Rdolk -St . 17 3.. fonn . 3 st.
m . 24 . Blk.. 2 K. a . sos. z. v . 4

Helenrnltr . 1 2. Kl ., fch. 3 stim
Wobn . auf fof. zn verm . f

velenentt . 18. B . P .. 3 3 n. K4
'rplenenst 18 Mib »3 L n st t
Selenenstr . 27, 3 3 !m. . Kii.. auf

sof. »n vm . N. Nbb . Pari . 4
Skllniuiidftr 45. 3.. fckiöne gr

3-3 . - Wobn , auf lof Näb
S -bwalbocker Str 47. 1. 4

Seftmunbftr 33 . tz. 2. 8 3fm.
Kt! nfw onf fofor » *j.i npi 4

Hpil,« .i,zch»f 30 3 stim U»d
ftfi Näb . Nr 58 ? . Mai r4

Herderftr 2 H v. 3 st fof. bill
Näb . Borderbgii « ? . Stock f

Hirfchgrab 13. 3 Z .n.K f. , v4
rVohuftr 25. 2 I. fch fonn 9-

4- 3 -W ek L ' v N daf k
stab-nftr . 44, Btb .. 3- stfm -W8a.

25 .H  monatl . zu verm . f
Karlstr . 46 . 2. St ., fcköne 3 3 ..

ar . Ber .. 1. stan . N . I . St . 1
Kaff -tzrfedr -Nina 17 Pgrt . »

stfm . m . ftab . n . a . stbb. auf
sofort . Näh . beim Havsm . f

^arlltr B 8 . n . Kii um
i <Zf J-

Kafteftsfr 1. 3 stimmer und
Kffchp zu vermieten

Keflerftr . 19. 3-3 .-W. a . fofÖTt
vi vm . Näb 1. St finks k

Keflerftr . 18. 3-Z .-W. a. sofort
zu verm Näb 1. St lfs f

Kiebricker Str . 6. Sockvrt . „ . 2
Stock 3-3 .-W Blk ii. Er'

s.,is %. Am r +

WrMittSit . 8.
groß . Wfrtfckaftsraum . auch
a. Lag . . Büro od dal Serw.
ganz ob oeteift z» verm . N
b ?fra,i stimmrrmann . baf f

Kiedrichcr Str . 1«. Part .. 3-
Zfm .-Wobn . zu verm . 4

mit refchl 3ubeb . zu verm
Aäb Gartenbaus 1 St . 4

Lebrftr 27 . Dchst.. neu bcrg . 3-
3 .-28. Sütel , eituuf . 12-4.4

Lehrst r . 18. 1.. gr . 3-3 .-W . n.
3bl, .. Absckl.. a . lof. od . in.
z. v . N. Lebrstr . 14 b. Weil .4

Lorelei, -Ring 8. I.. mod. A .. 3
II. 1 kl. 3im . s. 60l »M z . vm . 4

M «inzer Srr . 88. Tiei -Part .. 3
Stnb . n. Kii . a. 1 . 1. 18. Näb.
Kajs .-tzriedr .-lllino 57, Pri .4

LNarktftr . >2. Bdb .. 8 Zim . u.K.
fof.zp verm . Näb 2tdb.2 rf

Moritzftr . 47 . 8 3 u . \t,  H P '■
'.Neu er gaste 3/8. 3 3 üf. n . Hell.

in verm . Näb . ivi Laden . 4
Nerottr . 18. B . 3 .3 . ,i. K. auf

fof. o. fn. N . M arid str. 80 . 4
r ' ,r,kt », 11. B 8 3 .. K. ii. 3b .4
Neroftr . 82. 3 3im . ». Ktiche. 4
Niederwaldftr . 8, rechts , schöne

Hock-Prt . 3-3im .- Wobn. sof.
od. spät, zu vm . Anzuseben
vorm , stohanu Michelsov . 4

Oranirnstr . ti ». 8 3 n. K.. Gtb .4
Oranienstr . 35. Bdb . ll .. 8-3 .-

Wohii . auf sofort zu verm . 4
Oranienstr . 42 . 3- und 8-3im-

nicr- Wobniina vermieten.
Qläb bei Därr . Ngi-terre 4

Nau « ,taIStr .!> M .G . 3-3 --W.4
Rbcinftr . 47 . 3 . Zim .« Wobng.

a. sofort zu verm . Preis:
Mark l>00.—. Näbercs Bl ».
menladen bastlbst. _4

R icblftr . 8. 'U?ib lad. 3-3 -W . 4
Erke Röder - n. Ner « ftr . 4t>. eine

3- u. 4-3 .- W . G . el. L. nkiv.,
aus sof nprpi . mzg

Röderttr . 4 1. St .. fch. 3-3 .-W.
An.znfeben von 3 Mir ab . 4

N -lderftr . 38 fcb 3- 3 .-W fof .4
Nömcrb -rg 37. Bdb .. 3-3 -W.

0!as . 300 Jt.  fof . od. fvät . 4
IWntmft- 6 3-3 -W, 40Q.//.N .I.r .4
Nildcslieimer Str . 33 1 3 3.

und Küche zn verm Näb.
Karlstraste 7, 2 Stock. 4

Schacktst .?. kl.3-3 .-M fof o. so.4
Ttkinaaffc ö. fchön. Wobn .. 3 3.

Balk , ii. Znbcbör . a. fof. od.
fnät vi verm , Röb , 1 St 4

Srerobenftr . 0 . Ootfip., 3 - 3-
B Gas , el . L.. grob . , . vm .4

TannuSstr . 1« . Stb . 1. dlr .Eing.
Borderb . schöne ar . 3-3 .-Ä ..
f . Geschäft febr aeelon .. zu v 4

raunusftk . « 4. Grtb . fch. 3-3 .-
M .. in. 3nb . fof. od. k»ät . 4

Scti , 3-3 .-W. a. fof. ' » verm ..
Slnth . 3u erfr kr. 8 . Müller
Wollvfer Str . 3. 2.. Bdb 4

Wfclandftr . 25 B. 2 .. 3-3 .-W..
d Nz . entfv fof.o fv N H 1 r4

SMiwüfJ,»
fch. Sout .. nnterk . 3 3 . n . K.
a . fof . od. fvät . zu vm. Näb.
Bierflabi 7 MVI +

Vörtbttr . 24. P . 3-.3 -W„ fof.4

» Ikleine lvohnunqen B
SHISIB 2 Zimmer bsbbbS

«dlcrftr . 3. s . 3-3 .- W . 38N.f/4
ASIerftr ». 2- 3 .-W vi 3 !o' .4
Adlerftr . 18. 2-3 .-W . ' u vm . 4
Adlcrftr . 22 2 3im . u. Kii . zu

verni . Näb . Htb. 2. Stock. 4
Adlerftr .28 23 .1K.i o .fii. N .P .4
Adlerftr 38. freund !. 2 Zim¬

mer und Küche mit u. vbne
Laden auf sofor t ._ 4

Adlerftr . 42. 23 . n. K. z. vm . 4
■jfi*p ;).'I 9 S i.21,4
Adlerftr . 58, 2 3 , n . K. z. v. 4
Bert -gmft 10 3. M .. 23 .u S .4i.4
Bieichftr .. 2. St .. 2-Z -W. m. o.

v .Mf. a. sof. N. ?)orkft.7. I.r .4
Bleichstr 34 B .. 2 3 .. Kochael.k
Bfilowsir . 8. 2 3im . Sintb . zu

20 M auf fof . zu verm . 4
Dachivim.. 2 3 . u. ft - iO-M mti.

Bk-°nirkr .S7 1. r «, 12-2. 4
Dobbcimer Str . 37. Ecke 3im-

mannftr . tzrtfv .- W . 2 3 - K-.
Kell.. 1 Mi - a. sof. z. v. N . b.
B . Wandt Kircho. 88. Lad . 4

Dotzbeimer Str »8. 2.. fch. m.
3 bif mir od «hnePenf .4

ZotzheNer Siratze 101
2 . St - in rub . Htb .. schöne
2 -3im .-Wobn ., Gas , i-  vm
Räb Bdbs . Bort , rechts . 4

Dohb Str 121 « 2 3 im . u.
K . a . fof. Näb . OÜfitiler. 4

Ekkcriifördeltr . 8. Stb .. 2-3 .-W.
auf fofort oder fväter . 4

■ofiöiir_3. 1 k! 2-3 °W B . l.
zu oerm Bref » mov 23 .// . 4

oeldfir . 8. Stb . D S-st.-'W. 4
.keldftr 8 pj . 2 3 u . K f z.
AflSlIIr 111 93 », K > V.4
oronkenftr > H J-3 .-W . N.H 14
Franken str, 1« . f > ^ -0, ^ /" ,4

0 M " nf -W 2 3 ..
K ii. Kell. m . Kos . A. 1. r . 4

G„ ft -?ld .-Zt .8 . 2 3 . K . K. 2Ö. //4
Giiefleoaufir 12. 2- 3, -W 3x.

20 // » oefebler Borkst , 0 . 4
Kneifenaustr 12 ®t6 .. f* . 2-

3 .-W. a. fof . Näb . Göller . 4
Kneifknanffr 33 2 Zim . auch

Ffofchenbierkeller . z„ verm 4
Kaebenktr , 9. Mittelbau 2- 3-

Wobn . Opi fof , ' ii oerm . 4
Häfneraaste 17 . S>~ 2 3 . Kii .'.

Ke !> al od sp. N . B. 1. l . 4
Harlfggftr T- 2 -3immer -Uobn.

monatlich 20 i . 4
Sartiiigftr ß. 2 3iin ii. Kn.

" , verm  Näb , 1 St , r , 4
Helene,,fir , 13 . Bdb i, Stock.

2 Zjm .. Kii .. Kell.. a. fofort.
zu oermict - Näheres § chwai-
bacber Straße 36. i
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©elenenftr. 16. B. P . 2 8. ii.  a .ft
©elenenstr. IN, Htb. 2-Z.-P.  ft
©cllnnindstr. 18. H.. 2-Z.
vetzmundstrctze 27. Seitenbau,

S-3tmn,er .Wobnung. rop
SvBmnnbit. 20. S .D.. 2-Z.-W.ft
©eamundste 40 Hi . sZL  fof.-t-
«trbtrüt . 13, fi. Dackwba., 2

a. u. « ii. a. iof. ob. so. i. m
9?fth bei ftftorg 4 gtoif  +

©« öeritr . 13. kl. 2-H.- Dw. an
einz P ioloiv . N.Berg. 3. ft

Hermannstr. 21 2 Himintt unb
Klicke. Näb. Parterre.  ft

Hirschgeaden 18, kleine 2- oder
3. 3im .-Wakn. Mb . Prt . ft

Hochväiteustr. 6. 1. St ., id-.onc
2-3 .-W a. fei. ob. funter, t

^mfiHüitmMO «1. 2-Z.-Was .ft
,iäaerstr . \i  2tl >.. 2 Himmn,

Klicke. zu vermieten. _ft
«arlvr . 40, HtbS. ftrtio.. 2Z ..

*u Mrw. mon. Mk. 22 50.
Kntraaen boitfefbit.  +

«fgfrHr . 8 2 8. 2. St ., o. iof t
Wtlltrftr 3. 2 H H gi iui T
(Sin« ruh. Krt!» . Wohnung »i

Damvfheiz.. elektr. Lickt an
rub . Leute billig ,n verm.
S >'l st. Langgaii« 25.  1-

VclirStr. 12. 6 . 1, St - 2fl.. <k ft
VuiiDiflItr. ll. 2H. u. Kiidu- nt.

Was Monatlick 14  Mark . +
Mainzer Str . 6(i. Fio. fl. for.,2

H- ii. K., u. riifi. 8„ 800 M.  ft
»flurtfl , 3 5. 2Him.. Ki!?"' ,nd

Ke kl zu norm. N. i. Laben, t
N!auee«»lleIS . ©tb.. 2H u 8 ..

mon 18M z . n V.  2<ih . 1 ft
SWiihi<i»fS( i7. \)IH. D..

n. 3bh. Sfl das i, (ffftnbcn ft
SJcrofir.’ Ifi. ftrtfuitjro. m. "Mfi.

Hu trftflfldi Lebrstraste<5. ft
Meoste. 48 ©.. « St et V.

Bon m. (träft. Wohn. Crnnic«.
Är. 51, II. 2 ich. I. .3 . m. Blk..
fl. 9. ulro. a. »Hoinft.Dome»

Sinwi'tttiii 2>,» «. \vs *

Stil.. Gas. foi. zu vm. Rleb-

Kllcke.

iarde Gas.

Monkorden-Mghniina.
MSmeeberg0(1 S. 2., sch»Z.  ioi.ft

Etfinfl. 83, Dachst» 2—4

fofort z» vermieten.

tt. Ul ob. ft>. 9?cifi! Bdü.

Aorkstr. 33. J.el -E

IE 1 Zimmer

8 . u. Iti ' n .'L
i. Hth. Erda. Rad , b. Ernii,

I. o. io.. 12 Jt-  z . v. N.

daselbst.

Eleanorenstr O.P . 3 . ti .ff. fof.ft
»vclbitr 28. D.. l3 ..K.u.K. vv .-T
Selbste. 14, Pdv . 1. Et . 1 3 ..

u. Küche aui sol. zu verm.
Näb. das. b. » lovv. Pt.

Scldstr. 14. Bdü. D.. l .H. u. Ä..
Seitenbau 1 8im . u. Klicke.
kleine Werkstätte a »k kok. 4°

itelditr . i ». Htb. Part ., ick. ar.
8im . u. Ailcke zu verm . Näd.
b. Kl»>' n k̂ elditr 14 P >-i ■>■

itrankeukir 16. ich. Dflckwlw..
1 8 . ». K. Dill, z. verm . t

(Hncifcimuiit. 12, Prt .-Him. m.
Nebenr. z. v. R. Norkit. 6. 1.t

Gneiienaultr . 12 ftrtlvw . 18 . u.
K.. Bdb. Rüb. («öller . Prt . I-

Gradenktr. 28. Mi ., ickon. aroh.
Him. a. anst. »brau vt vm. t

Äartinflstr . 1, 1 jtiin . u. K t
Seif neuste. 16. M . P .. 1-8 .-W8
Hellmundlte. 3!». 1 8 .. Dachst, t
Hellmundstr. 81. fieiaO. Mans.

u. 1 8im . u . Kü. au verm . i
Hellmundstr. 52. 2. keo.  8im«

zu vermieten.msr .„ - . ..._
Sermannste , 3. I 8 . ». « ii. i
Hermaankte. 18. Htb.. 1 8im.
HvckstStteuitr. 8. 1 beUb. Man¬

sarde aus ios. zu vcrm. <

Zsileritr . 43, 2„ 1 H.. K.  fof . +

jliHtft ». 5ü 1, 8im . ü. St  f

Iabnktr . 2». 1. 3 -W. z. vm. t
llalmsir .JKH.. ar . 1-8 .-W. a.s.'t
KarMr . 87. 8. 1.. 1gr . 8 . u . K.

Tonnen !. Lies, v. 10—12 om.-s
Vudwiastr. 1». Ii u . Kü. für

12.// mon. Niid. Vaden.  t
Lurewburavl . 2 Art . I.. Maus.

au rub. laub . Perl , zu v>n.  '
Frontloivz . m. Kockb. bill. 5. v.

8k. Beckmann Lureniblt .7. 21°
Marttstr . 12. Htb.. 1 3 . u . K.

zu verm. Räb . Bi>5.  H . r . $
Marktlte. 12 ©16.. 18 . u. K.

z» verm. Räb . Vdb . 2. r . t

Mauer «. 3 5. 1 Z. m. Wall . u.
©erd. z. verm . Räb . i. Lad. ft

Mauergass«8. kl. M.«W. z. vm.ft
NikolaSitr. tz. Frtlv .. l 3 - mL.

u.gr.bzb. Ml . ev. gctr . a.alt.
Frau iof. z. v. N. Erhg .dai.ft

Platter Str . 8. Prt .. 93 . u. ff.
fof. o. sv. a. ruf). Leute k  v. t

Nielrlstrasic 4. 1 Äimmrr und
Klicke zu verbieten.

Rod-rllr . 3. 1 3 . u. K. sofort , ft
Röder«. 37. 1 3 .. K.. K.. Gas . ft
Römerbera12 . 1 3im >,. St +
«5mf »b.' u 6 . 13 K « B l .ft
Sckackiftr.. 1 3 .. 1 K-. lok. v.

Näh. Oranieustr . 45.3. r . ft
Sckiacktttr. 5. Mittclb .. 1-3 .-W.

.Kücke. »u vermieten.
Sckockestru. sck kl. M z. vm.ft
Sck«cktstr.21 D.. 13 .. K. K- Nr
Sckarnharstktr.13. 1 3 . R .P . r .ft
Sckulber« 0. 2.. sev- Prt .-^ . m.

Nebenr.. stlas . el. fl. lol .ft
Kl. Sckivalbacker Str . 0, sch.

gr. Manl mit Kiicke. ft
Schwalb. Str . 83. Dackm.. 1 3.

und Klicke, lol. zu verm . ft
Sedaustr . 5. H. Dacbiv.. 13 . ».

Kii. a. lok. od. lvät . z» vm. ft
Seerobenstr . 2. 13 .. Kü. u. kl.

Kamm. i. Dachst., ab 15. 8.
bill. znv . R. Biesb . Kronen«
Rrau .-A.-K.. Sonnend St . ft

Steiuaalle 32. 1 e'sim.. ©. Brt .ft
Wagemonnstr. 2tz. 1 .3 u. K ft
Walromst.4 i 3 ff Stbiwi u J
Waaemannftr . 29 1* ii. 2-3im .«

Wohn zu vm Nöd. 1. St . ft
Freund ! Zimmer in. Kücken»

Benutzung. 18 Mark . Waac-
mannltralle 25. 1. Stock. Sin-
zuseken von 10-11 u. 1-4. ft

Walramiir . 24. :>Nani .-3immcr
Wftk 'llr »rliprrp . *•*

Walrom «r. 31. 1- u. 2-Z.-A . l.
, . v. N. b. Tremn ». i. S 2. ft

Weber«. 15. 2.. sch. sonn. Vrdz ..
eml mit Kiicke zu verm. ft

Wellritzstr. 28. Prt .. 1 3 .. Kü.
u. K.. Bdb. Dock, zn vm. ft

Westendstr. 38. 1. l.. Frtivitzz ..
Preis 8 M monatlich . f

! Wohnungen ohne nähere g
BBBBBB Angaben bbhbbb
2 kleinere Wohnungen zu vm..

Stb .. Neuaalle 22 i. Sckuhl.ft
F« Billa a. d. Kuror . 2-Z .-W..

9—11. 1—3. Wiesb . St . 74. ft
Pt m gr . Beronba «. v Bel

Bleickstr 25, Dckw. lol. vrsw .ft
Herrickaltl. Wohn. Parkttr . 20

auf sofort. Näber . Jditeiner
Strafte Rr . 25̂ ft

bbbbbbbbbbbbbbbbbbb
S Wohnungen in umliegenden Z
»BBBMB Gemeinden » BBBBB
2 Zim. u. Kü.. Kell.. Stallung

k. 3—4 Pferde , gr . Heusveick.
auf sofort od. fvät . z. verm.
ALK. Birken «r . 31. 1. St . ft

Bier «. Höhr. Wartestr . 3. 2 od.
3 Z.. Frtlv .. « .. el . Ablckl.ft

4 - Zimmer -Wohu. Bad . Svci-
fekammer ukw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. El ., fr. sonn. Lage,
N. Architekt G. Kobw. War-
testrotze 7 b.. Bierst . ©öbe. ft

Dotzheim. Rbeinstr . 22. 13 .. » .
R. Wiesb. Dotzh.St . IlllB .P .r .ft
Sonncnber «. Kaiier -Frirdrich-

Str . 4. gr . 3 . m. gr. Kit. im
Absckl.. Frtsp . i. Villa , z. v.
aus foiort . Haltestelle Ten-
nelback. Anzm. 10—l2l1br .ft

Sonntuderg . MüblgaÜe Oa. kl,'Wob», urft Kell. *. HolEall
« « nt - ber« r °lst" r4. 2. od.

3-Zrm.-WoLn. m verm. &

Pflrterre -Woön., 4 3im,. GaS.
Bad . Zubehör, sofort , » ver-
mict. Tennelbackitr. 58. i

rennelbackste. 53, Hockv.-Wbg..
5 8 . m. Ver.. Gas, Bad. Keil.
sofort zu vermieten._jr

Bor Sonnenberfl. ÄicSb. St . 45
Hockv., bllblckeL-Z.-W. a. fof.
zu verm. Nick, dal. Laden. *

Slam back. Wicsb. Sit . 31. 8-8 .»
SB. m. Zubed. fof. od. Mt . +BiBamaHaaiBDiin

^ Möbl. Wohnungen, Simmer, A
«s « » o « Mansarden« v - :,,,

Herrschflslllcher Ashejitz
am Rhein.

In Privatvilla stndok vor¬
nehmer. gutsituierter, allein¬
stehender Herr oder Ebeoaar,
Israelit flusgesckloslen. bebag-
lick möblierte Wohnung oder
einzelne Zimmer, auf Wunsch
dauernd , evtl, mit vorziigiicher
Bervllegung . Hamburg. Küche,
teilweise Selbstversorger.

Warmwasser-Hcizuug sHeiz-
mrtordal vorhandens, elektrisch
Lickt. B»ü . Earbenbenubung.
sonnige Lage, herrliche Aus¬
sicht. — Offerten unter SB 368
an die Geschcistk'st. d. Zeit«, b

Adolfsallee
e'eaant möblierte 5- und 7-

Zlmmer -Wohnuna. Näheres
Nr . 32. Parterre. _t

Elea. Wohn- u. Scklaszim. mit
Balk .. »r . Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gultav-
Sldols-Strafir 1, 2. St . r.  ^

Älrudtstr . 8 , pari.
elcg. inöbs. Wobn- u. Scklas-
zimmer z» verm. Anders .f

Ärndtitr . 8. 4lart.. cleg. möbb
Wohn- unb Schlafzimmer, f

2- 315061 .(01111.1*
mit Balk. «. Kiichenbcu. zu
verm . Dambachtal 5. 1 St t

Serderltr . 25 el.rn.S9.» it, Sdil.i

MM W
grkt möbl. 8—4 Z m. Kü..
Balk ., Sonnens. Nab. 3. St.
k. Zn belicht, 8—12 vorm. 7

zu vermiete». Schwalbacker
Straft « 52 3. Stock  +

Sedanpl . 7 2. l.. gut mbl. Aohn-
u. Schiafz.. «. einz. «i vm. f

Adelheid«- . 14. Hch. Prt .. mbl,
3 !m. mit Ko« zu xerm.  +

Arndtvr . 8. Prt .. bebaal. möbl.
^rontlpitzz . u. Maul , z.vm.-s

tKertrawstr. 20. 2. l.. ich. mbl
3 - m. Schreibt, i. g. H.. mit
Irübstiick evtl. »an,zer Pen»
Non zu vermieten.  ft

BiSmarckring 11. 3. St . lks.,
schön möbl. Fronisvibzim.,
per Woche zu 3.50 Mark zu
vermieten . ft

Rleickkt 25 1. r .. a. mbl Z bill.ft
BiSmarckring 11. 3. St . lks.,

eleg. möbl. groß. Zim, llev.
Eing .l, m. ii. ohne gut bürgl.
Mittagstilck bill. zu verm. ft

Bleichst. 38. 2.. mbl, 3 ., W.E
Slleichstr, 38. 2„ mbl. Z. ,, vm.ft

Möbl . Zimmer
»u vermieten. Dobdeimer
Straft « 12. 1 Stack,  ft

Dotzheimer Str . 88, 2. Stock,
modern einaer. möbl, 3im ..
elektr. Lickt, Sonnenseite, ft

Dotrh, St , 102- P - r, m.Z, «, nft
Dotzheimer Sir . 12. möbl. Z..

Kochgelegenheit, frei.  ft
SrnntenH». 10. 3. St . ü bill,

vcinl . Schlosst, m norm, ft
Krankrnstr , 10. 3. 1. sch, reinl.Schloiltelle bill, zu verm. ft
Gartenleldltr . -Habsburg. Str

12. 2. r.. mbl. 3 .. Ach.3.50.  '
Se0munii4tr. 3, ll .. 1 od. 2 gut

möbl. .Zimmer z» verm.
»ettmunblt . 171St . l. möbl. Z.ft

Möbliert . Zimmer
Kochgel.. i. bell. kl. Jam ., los
z. v. Herrngartcnltr . 15. I. i

Jahnstratze 5,
Part » lckön möbliertes Zimmer

an vermieten._ _ ft
Kail.-Iriedr .-Riag 18, Pt » gut

möbl. 3lm . an solid, junge»
Mann »u vormieten. Nä
beres Parterre . ft

Kellerstrafte 10. gut möbliertes
Äimmer zu »ermleteu. Näh.
1. Stock links._t

Kirckaaile 82 H. 2. eins, m. Z.ft
2 kckön möbl Zimm. zu verm.

Körmrstr . 8. 2. Sckck r . ft
Marktstr . 12, 2. l. b. Kunz. sch.

mbl. Frontzim . bill. z. vm. ft
Schön möbl. Zim. in. iev. Ging.

kok. ».verm. N. Woritzitr. 35.ft
Moritzstr. 85. Stb . 2.. möblier

tes Zimm. mit sev. Eing. ft
2 kleinere ickön möbl. Zimmer

lWohn- u. SchlafzZ m. bei.
Abschluß und Klos, »u verm.
Rkeinbaknstrafte 2._ft

Aheingauer Str 2. 3'. r.. sch.
mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. ft

Schützenbosttr. 1. 2.. bbkck. mbl.Zim . a. kev. bill. zu verm. ft
Schmalb. Str . 4. 2.. gut möbl.

Wobn-Scklafz.. auch an ält.
etwas vtleaebed. ©rn . z. v. ft

Schwalbacker Sic . »7 L r ..
1- ^ b^ aal. möbl Zimmer
«über Pension « etSmürdis
m  o ermieten- s

Schw « Ib . Str . 73 . I.
fl. ». eins. mbl. 3im . ,u vm.ft

Walramiir . 8. L-, fckün möbl.
Zimmer billia . _ _ t

Mauergaste 7, möblierte Nan-
sarbe zn vermieten . ft

Möbl Manf.. beizb- Kock>» «-
Leuchtgas. ,u verinieten.
Karlitraste 37. 8. St . r . +

Roonltr 19. mbl. o. leere Man¬
sarde. m. Lken sqs. od. Ivät .ft

Schwalbacker Str . 71, Bäckerei
möbl. Mans. m. Kockoien gea.
etwas Hausarbeit obiuaeb . ft

EÜSRSBBSI Leere BBBBBBR
| Simmer u. Mansarften S
■BnNfllBBBBMBnBBBBBBil
Adolfsallee 61. 2gr . leere 3.

zu Wohn» od. Biiro .' w. z. v.ft
Bleickstr. 28. 3. 1. leer . krdl. Z.

sev. Ein«. Bel 9«12»4 , 4-8. +
Eltv. Str . 14. Mtb .. 2 ar . i. Z.ft
Fraukenst.19 gr. l. 3 -, L. Kckg.ft
Helenenstr. 17. ar . l. 3 . ». vm. ft
2 leere Zimmer iiir Büro , oder

Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Moritzstrahe 12,
Vorderhaus 1, Stock. ft

Hcrmannstraße
ein grobes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, ein«
kleine Dackwohmma und
ein Lagerraum iaiich als
Werkstatt aeeignetl im Hos
stnb zu vermieten . Näheres
zu erfragen bei ©. Treisbach.
Frankenstrabe 7. II. ft

Marki«r .13 l.Z .u.l.Ml soi.zck.ft
1—2 schöne 1 Z „ a . f. Gefchftsz.

zu verm. N. Moritzstr . »8. ft
Nicderwstr.l s P .-Z .Mbl .-Einitft
vranienstr . 35. 2 Maus . z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. ft
Rheinstr. 58. 5L, 2 ineinander-

geh. l. Z. m. Blk. sev. E . z. v.ft
Rheinstr. 84. Hl , leeres sev.

Zimmer zu vermieten . ft
Rheinstr. 117. 1leere» 3lm . s.

HauSvcnvflltuns *:t verm . ft
Riehlftr . 2. leer-3 . co. nt. Ki!.-

Den. z. vm. N. V - 1. St - lks. ft
Römerber« 14, l. B . ich. L 3-

«ochosen. feu. N . Bk» . T. ft
Nömerberg 14« 1. B .. 1- iev-

u. Kocbneleaenb. Nän. I. r - f
Rosustr . 15. Mtb. 1.. ick- b. ,3.a. iol. z. vrm . N . daselbst Ir
Sedonstr . 1. «r. leer. Zim-

Part . Näb. 2. St . links - ft
Steinaaste 23. leer . Z . folft
Walramftr . 12. wr. leer. Zim.

i. Bordb.. sev. 3 - auf fof.. ft
Walramiir . 37, gr . leer. Dackz.

iof. zu verm . R . Ndb. Pi -t .ft
Evenbogenaallc 3. leere Man¬

sarde mit Kockosen. ft
Gneiseuanstr. 18, ©ckvri. r .. l.

od. möbl. Sfflttf. zu verm . ft
Goethestr. 7 f-r&I. Mans . an rub.

lol. Perl . zu vm. N. Part . r . ft
Hartiuast .13. gr . l . Z .a-Ä .m.K..

a. einz. ©. o. D. W. Kifhner.ft
Hcrmannstr . 18. lck. Nft.. ieer.ft
Korlttr . 3. Manf. mit Waller

und Koebflelegenbeit. ft
Karlstr . 9. leere Ml m. KockÜ..

ans sol Näb. 2. Stock. ft
Lebrstrabe 15. 1.. 1 Man ! an

einz. Perl a. kos. z. vm. ft
Moritzftr.431 . ick.Ml z.Einst. v.

Nöb . o. a.einz. Frau ft, t)nt. t
Rlehlltr . 4. ©»b. ^ nnf. m. ®.+
Schier». Str . 28. P . 1. bzb.Mlft
Ar-rckkt.- »4 b,d . Maus, , s- s.ft
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten . Karle-
b i e r . Norkltrabe 8._+

äimmermst . 9. g. l-Mk. N.P .r .ft
»»»»so », «, »»»» » »»«
5 Geschäftsräume, ragerkeller g
■ ■■■■■UH «ja»-aaa « aaan

Laden
vorzügliche Lase , billig rn

vermieten. Adolkltr- 8.  ft
Laden in welch, bis ietzt eine

Schiimacher- Werkst. mit aut.
Erfolg war . zu verm . Näb.
Albrecktstratze 5. 2. Stock, ft

Albrcchtltr. ro. Gr . Laden m. 8
Schaukenlt. m. ob. ohne 3-3.
Wolin. a . lolort bill. z. Äer'
mieten. Näheres Sldolfltr. 14
Wein Handlung. _+

Laden v. Monat M. 30 »n ver¬
mieten. Bismarckrlna 17.

Bertram «. 25. grötz. 8« d. neblt
Lagcrr. ,. v . N . Büro Stb . ft

Blii' ckervlatzB. Lob, «u verm. ft

Htzheimer Strafte 120
nächst dem GMerb.ahndoi zu
verm. aus fofort deirb. Laden
nebst Ladeuz. mit Herd. So¬
wohl l. Keschästsbetrieb wie
Büro sehr geeignet. Preis

Eli» Ste . 14. ar. Lad. m. Ldz ft
Laden Fraakenftr . 19, n . Rina.mit oder Z-Z.»Dobn . ^
Friedkübttr 39. Ecke

gr . Ladenlokal «. n.
verm Näheres 3

Neuaalle.
Läden zu
Stock, ft

Ca. luv Qmtr . gr- belle»
Geschäft vlskal

mit auffälligen Schau len«-.
im 1. Stack des HauleSGllen-
ooeengalle t% ». 1 . 10. 1017.Ievcnt.früher»« vermiß».

Johann Wolter,
xklenb10"?> Ellcnboaengalle 12.

Eingrotz.Laden
Friedrlckltr . 10 a. lol. od. lv. ».

verm . N. 1 St . r . baleibst.l

Me6ri» .». M«L
Grober Laben mit 2 Sckaul
u. Nebenraum lolort z. vm. ft

Gncikenaultr . 12, Lad. m. Z.. K
25 ^ mtl. Knelebier. Norkit.llft

Kelle- , 75 am groü, , . verm.
(ftnptftMiftintr. 1̂ . P -irt . x.  ^

Schöner Laden
Hälnergalle 1. auf los, zu vm.

Näh, dal, od, Parkitr , 10. ft

Laden.
Hälnergalle 3. auf lolort zu

verm. Näb. bei W. Kävvus.
Kl. Webergalle 13. _ ft

A . ©elenenitrahe 16
Lia Veii mit  Wohnung zuvermieten.
Laden iHelenenstr, 291 m. od.

ohne Zim . z. vm. N/ck. Holl-
mann . Emier Strab « 48.  ft

HellMllilstklltze 24
Ecke Bleichste-, fl. Laden tu
_v erm. Näh. Bäckerei. ft
Hellmnndstr .37  Lad , 7o«. » h *

Kirchgaffe5
ar . Laden mit gr. Neben¬

raum n. Sockeigeicho« »«
verm.. evt. mit Wohn, ft \

Laden
auf fofort zu vermieten. Ed.
SLenaandt. Kirckgalie 48. ft

ladeni.fck6aus.a.Res.-1lieat.
mit 3im . od. kl. Wohnung,
m. ©eiz.. in verkehrsreicher
aut . Lage, lebr bill. lok. zu

' . J# i " . . .vm d. Köhler, Luilenltr. 48,ft
Michelsbern 12 l.. 2 Räume als

8 -lckältsit. a. v N. dal. Lad,
Marktplatz 3 idirekt a. Markl

gute Berkebrsll , groll.Laden
mit Lagere. «. Keller a. lol.
od. lvät .. etzentl. mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par»
terre links.  ft

Moritzltr . 44. Laden mit ob.
obne Wohn., sol. od. lvSt. ft

Langgajje
«Nähe Michelsberg)

rnit zwei Schaufenstern zu
vermieten . Näheres bei

S. Hamburger.
Langgasse 7.

» '» » » » « » 81« «!« » « ^

Laden»ld Sngerrautn
ca. 100 um groll, im Zentrum
der Stadt gelegen, lolort zu
vermieten . Näheres Maur^
tiusltr . 12, Gelckältsitrlle  -

Moritzltr .43 Lad. a.a.Riiro z.v.ft
Moritzstr. 50. Lad. mit Wodn.^

MH
evenl mit Wohnung. Näheres

Neroitralle 28 bei Sonor , ft
^tldU OTit  Wohn u, sepa-rater Waschkück». l,

Waickerei. Färberei oder kür
iebes Geschält, nabe d. Bade»
Hotel«. aul lol. od. kväl zu
vm. Neroftr . 38. Bdb. 1. r .ft

Laden Neroltr . 38 m Wohn. m.
od. odne Laaerk. N. 1 r. ft

Büro v. 2 gr. Zim. a. loiort
z.vm. Näb . NikoIaSitr.9 E. ft

xranienffr . 52, Eck« Goetbe-
ltralle . Ladenlokal mit Woh¬
nung billig „ i vermiet«», ft

llkanentdoler Str . 0. Lad, z. v.ft
°' ° -ne  ^ inr —̂

ilof.z.'v. Rheinttr .33ft
Laden zu vermieten. Röder.

ltralle 47. an der Taunus-
stralle . aus gleich  oder
f v 8 t e r ._ _ ft

Rörnerberg 10, Lad. m. Wa. u.
kl. Wba- ©errngartenktr . 18 ft

Laden Sckarnhorttstrabe 7 zu
vermieten . Näheres Hiuter-
bauS, 3. Stock.  _ _i

Laden
zu vermieten . Sedanvkatz 1. ft
Seerobenst . 7 Werk«, o. 8. !ai. 7

Webergaffe 7,

isKur-luGeMMage
lEckb. an 5-Strabenkreuz.

Laden>2«,schöner
mit od. ohne Wobnuna zu
vm. Räh . » ritz DrckerWwe..
Wellergasie 7. ft

Laben.
Wrbcrgalke 12. lokort m ver¬

mieten. Näh. bei W. Kavvus.
Kleine Wobergalle 13. ft

Groller Laden , auch geteilt.
Weürivttr . 1 zu verm.

1 gmf»  Str . z.

Eckladen.
Webergalle 14. fof. »u verm.

H
Näh. bei W. Kavvus . Klei««

ckl ~ "Webergalle 13.

Laden,
Webergasse 16

zu vermieten,
ffitel ' Näheres b«jeberaall« 18.

WebergaßeW,
in erster Kur- u. Gelckafts-
lane. 2 grolle lcköne Laden
loiort oder später zu verm.
Näheres A. Lügenbühl.
Mainzer Strohe Nr . 54.

I Telephon 1388. ft

;ihö»ck gtasttt kllk«
tWilhelmstratzel

ans losort zu verm. Näheres
Sin der Ningkirche4. Part

Wagcmannitr . 20 . Sckubm.
Laden m,  od ohne Wda.

Leftdai » ou verm. Wellritz.Laven 37_ *
Wrllrihltr 57. Lad. m. ob. ohne

Laderizim.. auf fof. am vm . ft
Aor^ kr  5 *. Lat en in. 4-Z.-ML
Zictenring 7. Part .. Laden »nd

3 - 3im .-W. a . fof. z. verm.
Nab. 2. St . bei Kühner,  ft

Heizb. Atelier . 32 am m. Ober.
lickt loiort od. lvät . zu. ver.miet. Näb. Moritzltr . 44.  ft

Bieickktr 20. Werfltätte z.v.
Dotzb.Str .8t . Werk«, o. Lgerr.i
ZImmermnnniir .tQ Wkit.50am
dldleritr.  3. Limerr. ». Wllt . ft

» >«,
tzkchk Mmr

z. Lagern zu verm. Mosbacker
Str . 10. Näb. Sllbrecktitr. 5. 2

«anerr s. Mob.. 5 - 8 3 . foi. Ä
sv.z.vm. Erb. Bi8marchi .ll .ft

Dotzh. Str . 121. Lagerräume «.
Wk lt. m.el.Kr.los. N.GÜttier.f

seldltr . 1«. lck. b- N., voll. i. N
o. ift.. a. soi. z. v EI. Slnl vrb.
Näh, kbcldstr. 14 b Kloov. ft giftunv

Lagerraum
80 qm groll, trocken, bell ».
lultia . Eia . Ging-, , » venz,
Kleiltstr.N N Nlmi i' O, 84 2H

Marktstr. 12. Entrei 4 Rä >i-
lol. z„ verm. R . Bdb ?• r.

Ein Raum, der leitker . zu»

§c
württc
Stell»!
sshgl»!
Liz-llc

iogsflb
tüc de
Ailicke
leimen
«nicht
werden
mehr i
über d
Mednei
Aeick- i
eing ein
nahezu
ffeiien
aei' ge»
guck>n
Sftflmcn

Sler
Kai

«ehöria
rnedeZ

Dal
leianfl
maaen
pöifiter
ebit zei
Sftiiiterr
Laduna
bekannt
satten

Kr»
on vo

einem̂
aekomi'

Die
Po. n
„ 3
fte Ar

jährige
:i ar

II ii(|| i| ||§# Ul.l «vi••I»- .
Unterstell- v. einer 12L >meEinricht. lHerrlch. - Möbelm
biente, hell trockenu. diobe
llcker. mon. 25 Jt,  zu ver
Näh NikvIflSÜr. 41. 2. r.

Äetielbeckstr. 15. trocken. Keil

Büro:

schöne Laaerrnnme io» < v
Reroktr. 32. aroll. bell. Rau«

12V6ra . als Lagerraum ol
Werkst, ioi. od lvät ' . v,r̂ ^  ^^ «kolositr 21 go»z. fctti
n»nifrM 3w,iff z» nfrrn. ;

Hellmundstr. 27. -Waaenballei
Auftogaraa« zu verm.

SmiM. U, s-ii-nb-
1. St . bell, beizb. ar. Rai»;
s«r alle Zwe cke zu verm..... . - - - - Alt od. l

RUdesd.St .34 Laaerr . i .Möb.» ««imbt.
Wkit.' in. el. L. u. Kraitzlt

Antoraum in. 3 .. ©ellmdii.27
Autoranm m ani «. Laaerräw»

ca. 100 am ganz o. gct.
Zietenrina i3 d. d. vaiismit
oder Moritzltr . 0 b. stein.

Mii
dollene
8162

onqabet
«fluriti

«ckmaU- K.e 43 *»' i" i S, 1
Weinkeller, 230 am ar .. «»

Aus,. Wr 500 Ji  zu ver«
NäkV Bleickstr. 47 Part^

Weinkeller
mit Auszug ». BetriebS.räiwzu verm. Albrecktstr. M.±l
Schlichterftr. 10. ein WeinkeM

in. bvdr. Slnkz. u. Packrau^ev. a. »ii geeian. and. Zwe°l
zu vermieten. ^ , ,Näheres daielbst 3. wigjL.

Adlerstr. 59. Stallg . f. 1 «•_
Pferde . Nein.' 3bb ., Wblll

.ftldstr . , 8. Stall , für 2 Mr2
u. Rem., nebst3-3im .-A.">°'
ans soiart « i vermieten

«der La
«ochlen<

GrotzeStalluul
mit arnln-m lftutterboden. a. «»I 'mit grobem (ftutterboben, a. <

Laaer geeignet, mit u . o
Wohn., und mit Unterste«
legenbeir i. ikubrw . aster^z. verm. Dotzheimer Str .̂

Grricktsfir . 7. Stall und
mise zu vermieten.

« Bi«'
Parktest

. . .Kraft
I '-'Uckt.

Hock,

Miet-Sefuche
von t4-l

|un& out«

z. 1. Avril od. lrüber mit
geräumigen Zimmer ». Ba.
und elektr. Licht, im 1. Stoa
Strahe mit Baumbcttaud

I?°v .Au-
IWitrfit.

WWWW
Angeb. mit Preisana . u. W-zi
an die Geickältsit. d. Bl.

Wohnung
gesucht,

5—8 Räume, Parier « od-1.
Ängeböte mit Premang-
h *1k  an die Filiale
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Bizekauzler Friedrich v. Payer.
Berlin . 12. Nov. iAmtlich.t

Zeine Maicttät der Kaiser baden alleranädiast aerubt. den
^zrttemveraiWc« Gebcimcn Rat Friedrich v. Paver z« m
Stellvertreter des Reichskanzlers unter Berlcibuna des
Mrakters als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Titel
gjüefletta ernennen . _

Nundschan.
Geheime Ausschüsse.

Ehe der Reichstag airseinanüergin «. hielt der Reichs-
MZabgeordnete Graf Posadowskn , der frühere Staatssekre-

des Innern , eine viel beachtete Rede über die jetzt
Mche Mechvdc , wichtige Arbeiten des Reichstags in ge¬
heimen Ausschüssen zu erledigen . Oft genug allerdings
Ipridjt man hinter Polstertüren , die von Dienern bewacht
werden, über Dinge , die oft gar keine Staatsgeheimnisse

! ^chr sind. Dazu kommt die eigenartige Berichterstattung
Mr diese Verhandlungen , die nicht einmal die Namen der
Aedner in diesen Ausschüssen bringt . Das ist sowohl im
Reichstage als auch im preußischen Abgeordnetenhause so
eingeführt worbe,, . Die Folge ist. daß Aiisschußberichte
nahezu wertlos geworden sind. Auch in Abgeordneten-
frcifen ist man mit diesen Zuständen unzufrieden . Die An-
§ettgenheit soll i», Dezember sowobl im Hanvtausschnsse als
euch>m Aeltestenrat beiproch-n werden , mit dem Ziele , die
Jfamensnennung der Redner wieder einzutühren.

Verbot des Zwnkamoss in der österreichischen Armee.
Kaiser Karl erließ einen Armeebefehl , der den An¬

gehörigen der bewaffneten Macht den .Lweikamv? und ied-
^ n,ede Teilnahme am Zwcikamvs verbietet.

Mitterl, »naeir aller 'Welt.
- Das Tafelobst im Möbelwagen . Der Polizei in Varbn
i »elana es . aus dem dortiacn Güterbahnhoic einen Möbel-
i Mgen kurz vor dem Verladen anznhalten in dem ein Obst-
i Achter und andere gute Freunde fünfzehn Zentner Tafel-
i M ,ebn Zentner Kartoffeln . einen Kübel Butter Korn und
i -tzttterriiben nach Berlin schassen wollten . Die wertvolle

Laduna wurde natürlich beschlaanabmt und die Frau eines
, bekannten Berliner Großindustriellen , die die Aevkel bestellt

hatte wird nun veraeblich daraus warten.
' Kranke,»Hausbrand i„ Manchester . Reuter meldet aus O o n -

ion vom 13. November : Fünfzehn weibliche Kranke sind bei
einem Brande im Krankenhaus zu Manchester ums Lebe«
«kommen.

Die Räucherkammer als Bergiftnngsnrsach -. Ans Loitz
s.Po. wird der „Stett . Abcndpost" über eine eigenartige Ver¬
giftung berichtet , der zwei Menschenleben z„m Opfer fielen:
Die Arbeiterfrau Krauel in Rustow bei Loitz und ihre 28-
jiihlige Lmbter wurd n in ih n-r Wohnung tot anfgcsundcn:
jw:i andere Töchter wurden schwer erkrankt in die medizs-

LVieSbadener Vfearfte Nachrichte«
niiche K nik nach Greifswald gebracht. Die gerichtliche Lo-
kaluntersuchuna über den Befund hat folgendes ergeben:
Oberhalb der Wohnung befand sich eine Räucherkammer.
Ter Fntzbodcn der Kammer war mit Steinilicien geheckt,
muß aber doch schadhaft gewesen sein, denn die darunter lie¬
genden beiden Balken waren ganz verkohlt . Das Feuer
muß schon tagelang geschwelt babcn.

Zeitgemäße Lilie acac„ Langeweile . Eine schlcrasertiae
Polizesverwaltuna scheint das westvreußii' che Städtchen
Roienberg  zu besitzen. Eines Taaes erschien in einer
Ortszettuna eine Anzeige, in der zwei funae Mädchen in
solacnöer Wesse Herrenbekanntlchast suchten: ..Zwei lebens¬
lustige , bessere innae Mädchen , denen es vier im Städtchen
lanaweilia . suchen die Bekanntichast iunaer aebildeter Her¬
ren lAlter unter flebzsa). Bedinauna : heiteres , lustiacs
Wesen , anacnehmcr Eharaktcr . Beirat nicht bedingt , iedoch
Teilnehmer an Partien und Wintersport ". Die in dieser
Zeit so lebensinstigen besieren Mädchen werden nickt wcnia
erstaunt und wohl auch ein bißchen beschämt gewesen sein, als
sie in der nächsten Nummer der Zettuna solaende zeit¬
gemäße Antwort der Pole z eiverwalt  u na  leien
konnten : „Den beiden innaen Mädchen, die in der voriaen
Nummer dieser Zeitung über Lanacwcilc klaaten . emvsehlen
wir . in einem landwirtschaftlichen Betriebe , in der Werkstatt
des Schneidermeisters Wannwitz hier oder in einer Muni¬
tionsfabrik Beschäftigung zu nehmen . Auch im Bureau des
Kreisarbeitsnachweises hier wird ihnen bereitwilligst Arbeit
zum Vertreib der Langeweile nachaemieien werden ."

(r-
jl Letzte Drahtnachrichten.
v == =o 1 O 0 0 csssssss

Angebliche Schlacht vor Petersburg.
Stockholm.  18 . Nov . lWolff -Tel .)

Die von dem „Svenska Dagblad " verbreitete Nachricht
über eine Schlacht zwischen den Bolschewiki  und den
T r u p p e n K e r e n k i s stammt wahrscheinlich aus der eng¬
lischen Gesandtschaft in Stockholm . Die Schlackst soll IN Km.
von Petersburg entfernt geschlagen worden sein . Bon den
flüchtigen Bolschewiki «'oll in Petersburg erzählt worden
sein, Kereuski habe gesiegt. Die Minister  der alten Re¬
gierung , außer Terest 'ch-nko und Kornilow , seien wieder
befreit  worden . Außerdem soll sich aus der Stadtverwal¬
tung . den Menschewiki , den internationalen Sozialisten , den
revolutionären Sozialdemokraten ein Wohlfahrtsausschuß
gebildet Haien , den die Botschafter der Entente anerkennen
Maxim Gorkis Zeitung soll von den Bolschewiki abgeschwenkt
sein.

London.  18 . Nov . kWolff- Tek.1
„Central News " meldet : Nach einem drahtlosen Tele¬

gramm aus -tzavaranda  versüat Kerenski  über eine
Armee von 200 090 Mann,  die ihm unbedinat ergeben
sind. Die Kosakenregimenter in Petersburg Sollen die Partei
Kerenskis ergriffen haben . In den Straßen der Hauptstadt
soll eine rcaelrechtc Schlacht im Gange sein. Die Oraane

Certe ? Y
- - - - - - - - - - - - - A

militärisch wichtiger Plätze haben dem revolutionäre « rnils. '
tärisckien Ausschuß telegraphisch ihre Unterstützung zuaeiaat.

Der Sieg bei Longarone.
Wien,  12 . Nov . sEia . Tel . zv.)

Aus dem Kricgspressequartier wird gemeldet : Neuerlich
war unseren Truppen ein schöner Erfolg über die noch im
GebirgSland nördlich des Beckens von Bcllnno verbliebenen
Kampfgruppen des Gegners beschieden. Bei Longarone
im oberen Piavetal mußte sich etwa eine feindliche Division
mit 12 Geschützen und einer unübersehbaren Menge von
Kriegsmaterial den planmäßig vorgehcnden Truppen er¬
gehen . Während von Nordwesten die Gruppe des General¬
majors Koczer und von Nordosten Teile der Armee des
Feldmarschalls Krobatin dahin vorstießen , schnitten von
Osten und Süden vorbrechende Truppe « des Generals der
Infanterie Krause dem Gegner den Rückzug ab . Hier waren
es vor allen anderen steiermärkische und Kaiserschützen, so¬
wie ein den letzteren zugeteiltes württemvergisches Schützen-
Bataillon , welche durch ihr wackeres Zugreisen sich um die
Erringung des Erfolges besondere Verdienste erwarben.

Während an der Piave vom Meere bis Suscgana keine
neuen Ereignisse zu verzeichnen sind, fiel weiter flußauf¬
wärts am Ostufer der angelegte Brückenkopf Vidor  in
die stürmende Hand schlesischer Truuppen der Armee Be low.
In den letzten Tagen herrschte im Kampfgebiet trübes , im
Gebirge vielfach von starken Nebeln begleitetes Wetter.

LebenSmittelrationierung in England.
London.  12 . Nov . lWolsf -Tel .f

Sir Arthur Taue,  der Direktor für svariame
L e b e n s m i t t c l b c w i r ti cha f t u n a. hat in einer Rede
in Manchester anqedeutct . daß folaende Rationen wöchentlich
aeaebes werden würden lin Unzen ): Brot ?ür Männer der
Schwerindustrie und landwirtschastliche Arheitsleistuna 128.
für gewöhnliche Industrie und Handarbeit 112. für Beickäf-
tiaunasloie und Leute mit sitzender Beschästiauna 72. Für
Frauen und Kinder sollen die entivrechenhen Mengen 81. 64
und 56 sein. Bon anderen Lebensmitteln sollen folaende
Menaen znaewiesen werden : Cerealien außer Brot 12.
Fleisch 32. Butter und Fett 16 und Zucker 8. Für Kinder
sind keine bestimmte « Rationen voraeickirieben.

Verantwortlich für Politik und Feuilleton: B. E. Etscnbcrger, für de»
übrigen redaktionellen Teil : paus Hünete. gilr den Jnicrateriteii und

geschäftliche Mitteilungen: t. V. I . Boßler . SSmllich in Wiesbaden.
Druck u. Verlag der Wiesbadener Vertag « . « » st alt G . m. b. H.

VoraussichtlicheWitterung für Mittwoch, 14. Rov.
Keine wesentliche Aenoeruna.

)nm  für MM«
Büro: Hellmundstraße 48.

E . NI.
J . # .

Telephon 489, 490 und 6140.

Unseren Mitgliedern zur gefälligen Kenntnis, daß wir in dem Hause

l Ellenbogengasse Nr. 7
<ine neue Verteilnngsstclle etöffttet haben.

»itfilieber bie Verteilungswaren -rationierte Waren ! in diesem neuen Laden abzubolen gedenken,
mllen es daselbst melden, damst die Zuteilung von der nächsten Woche ab prompt erlolgen kann.

Der Vorstand.
LKllW.LgnÄWusod.Villü
lllit od. odne Stallun » ni  mieten
«Mt . Angeb. nur mit Preis¬
gabe u. M. 744 a. b. Fil . d Bl ..Mauritiusstraße 1?. if8S  85

lin SM dkrlen
'der Land von 26 Ruten zu
'°»>cn gesucht. Frau Müller,
«llenboaenoafle Ist. ll.

Off ene Stellen J
Auverläsfige, ältere
Männer,

»i» c unr-c cdoitene
kräftige Frauen
für Nachtdienst gesucht.

Eoulinstraße 1.

Kräftiger
Hilfsarbeiter

- sucht
»ranz Kopp , Sägewerk,

a,n Rhein,
Ekseld inahe Westbahnhof).

,Kräftiger Hausbursck ^ ^
Hvlb. Dotzdeimer Str . 109.

lind Oatzren. anständig
von fl2‘ t t8-Pflen. zur Besorgung
^ 'biiie .leichter
seiucht' Vergütung
ühT'  lf8343
Gelier A. Elnain,

gebildetes Fräulein
»°t ^ «̂ l^ ^bbildung, welches
»e'«ch? m ? ^ ann . als Stütze

ucht Gute Zeugn . erwünscht.
Weiß.

Wiesbaden, j*1994

^ »ltestellc Hchdenstraße).

Küchenmädchen gesucht.
Lohn 30 Mark (*1695

Hotel Neickwpoit,
Nikolasstraße l668.

BravesMädchcii vonö—1 llhr
vormitlggs zu indern sowrt
gesucht. Näheres Oranicustr . 15.
Hinter «'. I. bei v-e'z. s884t

^St ellen- Gesuche^
Gärtner,

1. >Kraft , wohlerf. in s. Berus,
evgl., verheir , kl- Fam , s. für
t . Jan od. spät, geeiqn. Stellg.
Gefl^ Off. erb. unt . 3. 261 a. b.
Geschäftsstelleds. Bl. (*9*3

i!ü. ilt. ftiiiltin
sucht für sofort od. spät- Stelle
als Hausoame , Wirtschafterin
oder Stütze . Per 'ekt im Kochen.
Einmachen, Backen. Gefl . Off.
unter H . 273 an die Geschäfts-
stelle dieses Blatte ?. (*984

Buchhalterin
übernimmt in den Abend- oder
Sonntag - Vormittagsstunden
Führung der Bücher in ein¬
facher oder doppelter Buch-
führuna .anchm- Jahresabschluß.
Gefl. Offert , unt . S . 274 an die
Geschältsstelleds. Bl- (*965

^ Üanf-Gesuche
®« t getrocknete

Apfelschalen,
auch Birnenschalen,

jede Lorie getrennt,
z. Preis - von Mk. l.— pro tliso
-anft ied. QuantumMarZiamm.
Dresden Sanimclstclle f. Wies¬
baden und Umgegend lM. n 'tzg
W. Mgelsüerger,W!esdgLell,

^otzkeimer S traße 2».

lUifili
gut erhalten, gesackt. Preis¬
angebot erbittet sofort (8lS3

Redakteur Abigt,
Wiesbaden -Sch. Pernsnr . 1996.

c Mermarkt
2 Käuferfchwrine

zu verkauien. <f8349
Bierstadt , Rathausstraße 34.

Nehpillslher-Miichen
in gute Hände billig zu verk.
Helenenstr. 18. Ahrens . 08348

6fB‘ tin8 Vmksrhli
alte StoMuter imßlotttn
auch zerrissene, lauft ied. Posten
m -oben Pressen 1U24
Acker, VeÄZtzstraße 21.

Le e >01, 3916.

Eiserne KMeemNtzlen und
(ZT - “

Kanarien-
hähneiW«
zu verkauien. 5477

H. EhUg,
Bliicherstraüe 26, 2..

gegenüberd. Blücherschule,

zu iallien aeiltckt <̂ 667
PH. rämcr . Lanag asse 2b.

Ein Paar ge>>ra >ltzte
§eiiliel*£)nDuf.«§ifen

b. zu kauten gesucht. OS351
Wirth . Dotzbeimer S tr . 3g.

mtn  gebrauchten dien
iHolzbrundl tiir kleinesZinlnier
zu kauren aeiucht f8345

Altichiiler. Wellritzstraße.

Heu und Stroh
zu kauten aeiucht. sjhgav

Aau. Hellmundstr. 28. Part
Möbel, ickiicher. Lüfter usw.

kauft Grob, Blllcherstr.27. 08332

3 u verkaufen  ^
Sofort zu verkaufen:

2 eieg. eis. Betten mit last neuen
Matratzen ä 45 M ., 2 einfache
ä 16 M ., sehr gutes, poliertes
35 M -, 2 eleq. Zimntmer -Tische
a 35M ., 1 Knchentisch 12 M .,.
4 Federbetten a 35 und 40 M .,
4 Kissen ä 10 u. 15 M., 2 e-eg.
Steppdecken a 28 M., Chaise»
Ivng-Soka 45 M -, Trümospieael
mit Trümo und Marmorblatte
s0 M ., Spiegel 12 M., Schließ¬
korb 20 M. f.8337

a Ptfr)>. Eleonarenstr . 7, II4 Siratzen-
Xchrmasckinen,
1Brunnen -Bvhreinrich -iinq. kl.
Mnicksl-Zammlung 2 Osfizier-
kvffer. 2 Waggon Bordegiix- >>.
Rdeinwe nstatcken zu verkaufen

Acker«
Bellritzstr, 21_Tel 3930.

kr re! krSre!
b>roste Auswali ! in Skunks.
Lvossüm.Bisam. Nerz, Zo 'klfeb.
,sto elkolinrlv.Zobe füchsk.Älas-
kasuchS. Seal , imitiert Aiaska-
suchie von 43 Mar ' an. 12652

Srau Eörtz,
Wiesbaden. AdelheiLftrabe 35.

-f  ein Laden -
Verkaufe

Gemälde
35x 45, Art alter Holländer.
Preis 100> Mark. (*974

A . MölJer,
Alke Kolonnade 29.

2
18M -EWII

zu verkamen. l27l9
Biebrich lRhrinh Weibergasselö

Ilichensinrichlung
mit famtl. Porzellan und Koch¬
geschirr. Tonnenbrett bill . zu vk
Adlerstr. ->8, -.> aub-n-r l>8''88

Ei » gut erhaltenes Chaise¬
longue zu verkaiiieu. s8352
Platter Straße 56. Part .. Lanx.

^ verschiedene § ^
Franzosssch

Selbstun erricht tär jedermann
ohne Leh er u. Vorkenntnisse
mit Lehtbaca und Broscbüre.
Franko 4.00 Mk , Natäinahrn«
4.25 Mk. bei J.  Berry«

Professeur de francais,
Kichelstadt i. 01 , Kellerei

*1982) bergstrasse.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 14 . ds . Mts ., « achm . 3V,Uhr

wird der Unterzeichnete im Psandlokale

22  Neugasse 22
zwangsweise öffentl. meistbietend gegen Barzahlung versteigern:

1 Warenichrank, 1 Trümo, 1 Büssett . 1 Schreibmaschine,
1 Kassenschrank. 1 Sekretär , 1 Kommode, 1 Nachttisch, eine
Wasserbank, 1 Tisch. 2 Holzbettstellen, 1 Sofa , 1 Faß Wein
und anderes mehr.

Versteigerung teilweise bestimmt.
Wiesbaden, den 13. November 1917. rov?

Hichter
Gerichtsvollzieher, Oranienstraße 48 I.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , vcn 14. Nov . 1017, nachm . 4 Uhr
werde ich im Psandlokal N e u g a s se 22:

IN - Korsetts, 2 Rollen Packpapier- 9 Pallete
Watte und a. .in. '. .

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigern. — Die
Versteigerung findet voraussichtlich statt.

»i996j Velte
Gerichtsvollzieher, Nnbcsüoimer Straße 33.

Rekannimockuns.
Mittwoch, de« 14. November, nachmittags 3 Uhr werden ir.

dem Pfanblokale Neugasse.  22 dahber:
2 Büsfetts , 1 Kredenz. 1 Sofa mit Umbau, 1 Truhe . 2Tische
2 Sessel, 1 Chaiselongue, 1 Tevvich. 1 Kassen», 1 Bücher»
und 2 Aktenschrünke. 2 Schreibtische, 1 Schreibmaschine, zwei
Ofsiziersmäntel und airdercs mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung ocrsieiscrt.
Wiesbaden, den 13. November 1917. bis

Hahermann, Gerickitsvollzieher
Wallufer Strafe 12.

Bekanntmaetzung.
Die Geschäftsräume der städt. Obst- und Gemiisestellc be¬

finden sich von heute an Marktplatz  Nr . 7. Alle diesbezüg¬
lichen Geschästc (Obstein- und -Ausfuhr , Saatkarten uiw .) wer¬
den jetzt Marktplatz  Nr . 7, die den Kleingartcnbau betr.
Geschäfte nach wie vor Friedrichstraßc 8 erledigt.

Wiesbaden, den 12. November 1917. stet
Der Magistrat.

Amtliche Bekanntmachung.
Der vom Nervtal durch den Distrikt Wolkenbruch nach der

Platter Straße führende Waldweg wird bjz auf Weiteres
während der Dunkelheit nicht mehr beleuchtet. Es wirb daher
im Interesse der öffentlichen Sicherheit und des Verkehr auf
den Straßen das Begeben und Besabren difles Weges zur
Nackl-eit hiermit untersagt.

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des 8 92 der
Straßenvolizeiverordnuiig vom 10. Oktober 1910 mit Geld¬
strafen bis zu 30 Jl  oder mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1917. ssö
Der k. Polizei-Direktor. Kon Heiinburg.
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„Be

Bitte Ausschneiden |

Gutschein!
für eine Platzkarte in,

Walhalla -Theater.
gegen eine VergütungI
von 50%an der Abend,
kasse umzutauschen I

Gültig bis 15. Novemb
inkl . wochentags . '

IN
Oie

pDkigtNLlle
, jichiuche

Type

Allabendlich 7V«Uhr : Der grosse November - Spielplan

Max Waldon
Vortragsm eiste rin

Lou und Carlo
Imitator

Miniatur -, Gesangs -, Tanz - und
Verwandlungs -Truppe

4 Boig -aroffs 4
Bulgarische Tanzgruppe

3Sdiwestern Gange
Humoristisdier Drahtseil-Akt

Preise der Plätze : Mk. 1.20 , —.60 Pfg ., Plätze ohne Trinkzwang Mk. und 11k. l . _ .

Sonntags 3 ¥cü *steilungeng Punkt 3 Uhr zu halben Preisen . 5 und 8 Uhr.

Kurhaus Wiesbaden.
Ifcicnaitnsr , 13 . Nov . :

Nachmittags t Uhr:
Abomtii -mciitsi -HouKert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn, Inner,

Stfidt. Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper »Die

Stumme v. Portici“ Auber
2 . Chor der Friedensboten a.d.

Oper „ Kienzi“ WagnerS. Perpetuum mobile Eies
4. Immer oder nimmer,

Walzer Waldteufel
5 . Ouvert . z. „Preziosa *Weber
6 . Flirtation Steck
7. Fantasie aus der Oper

»Mignon“ Thomas.

Abends 8 Uhr:
Aboiinenieiit8 -K.enzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht,

Stadt . Musikdirektor.
1. Präiudium in Es -dur Badi

Instrumentiert
von Bernh . Scholz.

2. Ouvertüre zu „Coriolan"
Beethoven

3. Largo appassionato aus
der Klavier-Sonate op. 2,
Nr. 2 Beethoven
Instrument , von Sdiuricht.

4. Symph. in D-dur in einem
Satze Mozart

5. Ndi  wegisdie Rhapsodie
Nr. 2 Svendsen

6. Akademische Fest - Ouver-
<ure  Brahms.

MeÄköener im WkM der«AngchSche!
Lum Besten des „Kaiser«und ilolksttank"
foft im ttionat Dezember eine Ausstellung von Photographien, Zeichnungen elc.

„Unsere Wiesbadener Feldgranen im Weltkriege"
stattfinden. — Die Ausstellung soll zetgen wo unsere Wiesbadener waren , was sie geleistet und
Wie sie Sieb bewahrt haben m der Front und Etappe, im Schützengraben, am Geschütz, beim Sturm, auf beschwer,
lrchem Marsch, tm Luitkampf und auf dem Weltnreere. Unsere Wiesbadener Teigrauen waren aueb dabei!

Die Angehörigen werden gebeten, Photographien nsw., die sie in Besitz baden oder sich von den Feldarauen
schicken lassen können, für die Dauer der Ausstellung uns zur Verfügung zu stellen. Für Vergrößerungen sind wir
besonders dankbar, aber das kleinste Bild, gerahmt oder ungerahint, auch Postkarlen sind herzlich willkommen
. .. . A'.ŝ tnftserte.lung und Annahmestelle: « gl . Schloss , UoriUrbaus , Zimmer 10, täglich von 3 bi«
5 Uhr und Sonntags von 10 bts 12 Uhr. — Es wird gebeten, die Bilder bis spätestens Samstag , den 24 üo=
vetnber einsenden zu wollen.

Bezirkskomittt und Kreiskomitee vom Koten Kreuz:
Meister , Wirke Geh. Ob.-Req.-Rat , Regierungspräsident: « täsfing . Geb- Ob.-Zinanzral , Oberbürgermeister der Resibenz-

stadt Wiesbaden : Kammerherr vo » aoeiroburg , Komgl. Landrat. k. Polizeidirettar der ResidenzstadtWiesbaden : « reöS, General¬
leutnant z. D., geschäftssührender Vorsitzender des KreiSkomitees.

Oer Urbeitrsusrslniss lviesdaaen
Kaiser - und Uolksdank für Beer und Flotte « iUeifcnacbtsaabt iai7i

M . ■ Generalleutnant z. D. Krebs , Vorsitzender:
Jusüzral Albert ! ; Beigeordneter B - rginan » ; Referendar Dahm ; Frau Ernst : Emil See «, Stadtältester - tzoünwelier
dinger ; Rentner Jos . R . A. Ht.pf . ld; « >«i. Mauser ; Fron vonM - ister/ î kad"chulrat RftBe ;’ frSSnl Srau

IRoetbcr ; Baron van der Rapp ; Ober-Regterungsrat Springorttm ; Generalkonsul Valentin «». * ”

Kinepbon.
iaanulftt . fte l :: berliner S*

Erstaufflibrnngen!
II 35 bei der Arbeit.

Der mag. Gürtel um England.
Eine Mittelmeersabrt.

Unser Kaiser bei den Berbüiii.im Orient.
Die Kunktreiterin

m.d.bed.Traaddln MariaEari »!

nonopois&ichfspiele
Willielunirciiic 8.

2 bervorrag .Neu-Auffübrunge»!
Die Tündenkette.

S &aufpiel ton Otto Rivvert
4 litte . 4 ittlt

Am Tage des Gerichts.
Drama in 4 Akten.

-Gute Musik. -

C b a Ii a.
Kirchga!!, ?x Jclefon

Joe Debbs.
Dctektiv.Abenteiter in 5 Akt«.
Krähen fliegen «m de«

Turm.
Harry lernt Radfahren.

Komödie in ü Akte».

Brennholz
wird grlBnitten.

f884(ll Mau. Hellmundstr. Ä|

Kohlen. Kartoffeln holt ui

Königliche Schauspiele.
Kießling,

Wellritzsir. 21. Bdb Dach. <f8463|

Dienstag, den 13. November, abends 7 Uhr. Abonnement B. Residenz- Theater.

i

Satz ein Knob' ein RöSIeln steb'n . . .
Tmglgul aus Goethes Jugendzeit t» 3 Akte» von Wilhelm Jacob ».
Musik lnktl Benutzung ooo Bolk- liedern) von Heinrich Spangenberg.

I » Szene geletzt von Herrn Vber-Siegisseur Mebus.
Woksgong Goethe, Student der Rechte. . . . Herr Haa»
guhann Heinrich Merck . Herr Schwab
Sllrfiad Lenz . . Herr Tester

.Herr Öfter
etitiinn , . . . . . . . . . . . . . Herr Lchrmann
-erte , . . - - . . . , . . Herr Bcrnhöst

Studenten, Freunde « oeihe'a
-Erl »", starrer von Scsenheim . Herr Zollin
-grfeiitttle . . Frau Pola

Irl . Bommerietue rechter
Suiannn Kituglin, deren Tanke . Frau Doppelbauer

Hntzler . . Herr Leo-Tch»tzcnd°rs

'C . ,,: ' * ’ ' . : : ; ; K-
. : • 0,1  5 " 1- " *

®ttapei, Äeelhe'd Faktotum . . . Herr Andriano
Aumlllier, Wirt Im »Schuackcnloch' . Herr Svicsi
Ui» S.rasidurger Stutzer . Herr Mache«

Studenten. Stutzer. Einwohner non Straf,bürg und Sesenh-Im.
fpteU tu Strahburg aus dem BergnügnugSort . Lchnaelen-

»ur Zelt des ÄaiscsteS vor dem Pfarrhaus In Sefe».
heim, »er dritte eilte» Lag später an einem Sonntag in der Psarr-

, . ■ wohnung. — Zeit: 1770/71.
~ t-itttPUSf und Rettung der verkommenden Tänze und Märsche:

Frau Ballett»letsierin Kochanomsla.
Musikalllche Letrung: Herr » apellmelfter Aother.

Spielleitung: I . B. Herr Lichten.
Ende nach 9.45 Uhr.

Wilhelmstrasse 8.  Vornehme Lichtspiele.

Dienstag , de« 13. November. Sföcn»« 7 Uhr.
Liebe.

Sine Tragödie in 5 Akten von Anton WiidganS.
SpteUeitung: Dr. Hcrman Aauch. ,

Actni prlmus sin Prolog, modums Actu« lecundnd. Actti« tcrilnS kfy»
botrcus) AcluS quartud. ActuS quinruS quasi epiloguS fub speckIaekernllatis.

Dramatis personae:

Zwei hervorragende NeuaufiGhrungen!

Die Slindenhette
Schauspiel von Otto Sippart.

Innenausstattung:
Hohenzoilern - Kunstgerwebehaus.

4 Akte . Hauptdarsteller 4 Akte.
Mely Lagarst , Thedor Loos

in verschiedenen Rollen.
Ein Meisterwerk deutscher Lichtsplelknnst.

Martin.
Seine Frau Anna
Seine Mutter . .
Bitur Werdegast ,
Wera . . . . .
Madame Charlotte
Ein greiser Herr .
Ein Etüden,nädchen . .

Di« panblung wieii in einer Großstadt, das ganz- Drama, mit « ad
nähme des ürttten Aktes in der Wohnung des Ehepaares; der dritte A3
im Zimmer Wieras jn der Pension der Älladame Ehariotte. Zwischen de»
Vorgängen des ersten und zweiten Aktes liegen nicht ganz 24 Stund-n
Ter zweiteu. alle übrigen Akte gehen innerhalb weniger Stunden vor sis

Ende gegen 9.30 Uhr.

Okkv Knstermann
iläthe Hauia
Hedwig non Bendori
Wilhelm Ehando»
Jeist Hold
Cdlest. Andree Huvart
Hans Ftleier
Eifa Tillmaun

Lbba TlMmsen uod Carlo WistU
die ausgezeichneten nordischen Künstler in dem

spannenden Schauspiel

Am Tage des Gerichts

Eonnrnderg. — Bekanntmachung.
Ausgabe von Margarine am Mittwoch,  den 14^

vember in den hiesigen Geschäft«». — Die LebensmittelauS-
weiskarte ist den Händlern unbedingt vorzuzeigen.

Sonnenberg , den 12. November 1917.
Der Bürgermeister . Buchelk.

Drama in 4 Akten.

ODEON

rr

, Eps *klasBige Lichtspiele.
Kirchgasse 18. Telephon 3031.

Spielplan vom 13, - 16. November or.
Ein Spaziergang längs des

rarlbaches in den steirischen Alpen.
Wie man zu einem Schwiegersohn kommt.
h „ . Reizende Komödie mit
■eiltta Petri, Uon Penkert, Herbert PaulmfiUer.

Musketier Kaczmareck,
3 Akte ! Militär-Schwank 3 Akte!

tmt dem bekannten Künstler Arnold Meck.
Eine möblierte Villa zu verkaufen.

3 Akte! Herrliches Lustspiel 3 Akte!
, , „ , jnit dem beliebten Klno-Trlo.
Anfanp3'/, Dhr. _ Letzies Abendprogramm 8 Uhr.

^tiute Musik.

Prachtvolle Tanzeinlagen! Selten packende Hand¬
lung! Meisterhaftes Spiel.

Gute Musik.
2730) Die Direktion des Kinepten -Theatars.

Bekanntmachung.
Am 1. November 1917 ist in den Räumen der Mutter-

beraturiISstelle Friedrichstratze 15, eine

Rheinstrasse 41. Rheinstrasse 41.
Ab heute bis Freitag

rtleinkinder-Hürsorgeftelle
oder Schmetterlingsschicksal

Sensat . Kriminaldrama in 4 Akten.

für Kinder vom vollendeten1. bis zum6. Lebensjahre ein.
gerichtet worden.

Unentgeltliche ärztliche» eratung findet Mon-
tags und Freitags nachmittags von51/«bis6V2tthr statt.

Wiesbaden, den7. November 1917.
26S2) Set WUh rillt ”* .

Die gräfliche Range
Lustspiel in 3 Akten.

Hauptrollen : Grete Weichsler f und Senta Senneland.
“ Gute Einlagen . - >—>. . .

Samstags neues Programm.
Mittwoch u Samstag Kindervoretellung v.3-5Uhr.

Jl
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